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Stellenausschreibungen 
 
 
Dem Kultusministerium ist die Erhöhung des Frau-
enanteils in Führungspositionen ein wichtiges An-
liegen. Bewerbungen von Frauen sind deshalb be-
sonders erwünscht. 
 
Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen mit bis 
zu 360 Schülerinnen / Schülern (an Sonderschulen 
mit bis zu 180 Schülerinnen / Schülern), alle stellver-
tretenden Schulleiterinnen und Schulleiter sowie 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter zur Koor-
dinierung schulfachlicher Aufgaben an Gymnasien 
und beruflichen Schulen können auf Antrag eine 
Teilzeitbeschäftigung erhalten. Der Umfang der Re-
duzierung beträgt höchstens ein Viertel der regulä-
ren Arbeitszeit. Fachberaterinnen und Fachberater 
an Gymnasien und beruflichen Schulen können eine 
Teilzeitbeschäftigung zwischen einem halben und 
einem vollen Lehrauftrag wählen. Bei einer Teilzeit-
beschäftigung im Umfang eines halben Lehrauftrags 
werden ggf. halbe Wochenstunden aufgerundet. 
 
Alle ausgeschriebenen Stellen für  
– stellvertretende Schulleiterinnen / stellvertretende 

Schulleiter 
–  Abteilungsleiterinnen / Abteilungsleiter zur Koor-

dinierung schulfachlicher Aufgaben 
können auch mit zwei Bewerberinnen / Bewerbern, 
also je zur Hälfte besetzt werden. Die Stelleninhabe-
rinnen / Stelleninhaber müssen sich zeitlich abstim-
men bzw. ergänzen und sich verpflichten, die Teil-
zeitbeschäftigung während des Job-Sharings beizu-
behalten. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation 
und Eignung bevorzugt eingestellt. Um Stellen im 
öffentlichen Schulwesen Baden-Württemberg kön-
nen sich auch Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis 
bewerben, sofern sie die entsprechende Lehramts-
befähigung besitzen. 
 
Die dargestellten Teilzeit- und Job-Sharing Möglichkei-
ten gelten nicht für ausgeschriebene Funktionsstellen an 
deutschen Schulen im Ausland sowie an Schulen in 
freier Trägerschaft. 
 
Meldungen sind auf dem Dienstweg mit den üblichen 
Unterlagen bei den jeweils zuständigen Oberen Schul-
aufsichtsbehörden (Regierungspräsidium) oder den 
Unteren Schulaufsichtsbehörden (Staatliches Schul-
amt) - wo nichts anderes vermerkt - bis zum 28. Januar 
2010 einzureichen. 
 
Sofern kein Zeitpunkt angegeben ist, können die Stellen 
in aller Regel kurzfristig besetzt werden. Laufbahnrecht-
liche oder persönliche Wartezeiten bleiben hiervon un-
berührt. 
 
Anfragen sind wie Bewerbungen auf dem Dienstweg 
einzureichen. 
 
 
 
 

MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT 
 
Beim Ministerium für Kultus, Jugend und Sport ist in der 
Abteilung 3 "Allgemein bildende Schulen, Kindergär-
ten" im Referat 34 "Hauptschulen und Werkrealschu-
len, Realschulen, Medienpädagogik" der Dienstpos-
ten einer / eines 
 

Referentin / Referenten 
 

für Werkrealschulen / Hauptschulen zu besetzen. 
 
Vorgesehen ist zunächst eine Abordnung für die Dauer 
von zwei Jahren. 
 
Zu den Aufgaben gehören die organisatorische und 
inhaltliche Unterstützung der Referatsarbeit zur Weiter-
entwicklung der Schulart Hauptschule zur Werkrealschu-
le. Darüber hinaus ist eine Unterstützung in folgenden 
Bereichen vorgesehen:  

- Mitwirkung bei der bildungspolitischen Umsetzung der 
Werkrealschule und deren Implementierung, 

- inhaltliche Begleitung der Bildungsplanarbeit zur 
Werkrealschule insbesondere im fremdsprachlichen 
Bereich und in Teilen der Wahlpflichtfächer, 

- Betreuung von Kommissionen und Arbeitsgruppen, 
die zur Umsetzung der Werkrealschulkonzeption ein-
gerichtet werden, 

- Bearbeitung von Anfragen zur Situation der Schulab-
gänger im Haupt- und Werkrealschulbereich, zu inte-
grativen Schulentwicklungskonzepten und zu Einzel-
anfragen der Unterrichtsversorgung, 

- Übernahme von Querschnittsaufgaben aus dem Maß-
nahmenpaket  wie Lernstandserhebung Kl. 5/6, Päda-
gogische Assistenten,  

- Organisation und Mitwirkung bei Dienstbesprechun-
gen und sonstigen Tagungen mit Schulaufsichtsbe-
hörden usw.  

Erwartet werden neben überdurchschnittlichen Beurtei-
lungen eigene Unterrichts- und Führungserfahrung in 
der Hauptschule ein ausgeprägtes Interesse an Team- 
und Verwaltungsarbeit. Wünschenswert wären darüber 
hinaus Erfahrungen aus der Tätigkeit in der Schulverwal-
tung. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Ministerialrat Dr. Johannes 
Bergner -Telefon 0711 279 2579. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
- Personalreferat  - 
Postfach10 34 42, 70029 Stuttgart. 

 
 



Stellenausschreibungen 
 

Gemeinsames Programm des Bundes 
und der Länder 

 
Förderung der deutschen Sprache 

in den Staaten des östlichen Europa 
 

In diesem Programm entsendet das Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg auch zum 
Schuljahresbeginn 2010/11 Lehrerinnen und Lehrer aus 
dem Landesschuldienst zur Förderung der deutschen 
Sprache in verschiedene Staaten des östlichen Europas.  
 
Bei diesen Stellen sind Einfühlungs-, Anpassungs- und 
Durchstehvermögen sowie die Bereitschaft zu großem 
Engagement besonders gefragt. 
 
Die Entsendung erfolgt unter Fortführung der Dienstver-
hältnisse (inkl. Fortzahlung der Bezüge); zu den Reise- 
und Umzugskosten erhalten die Lehrer lediglich einen 
begrenzten Zuschuss aus Bundesmitteln. Zusätzlich 
schließen sie Dienstverträge mit dem jeweiligen Schul- 
oder Hochschulträger im Gastland ab. 
 
Gesucht werden für verschiedene Staaten des östli-
chen Europa 
 

Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung  
für die Sekundarstufen I und II in den Fächern  

Deutsch oder moderne Fremdsprachen,  
 
in geringem Maße auch Lehrkräfte anderer allgemein 
bildender Schularten und anderer Fächer. 
 
Erwünscht - jedoch nicht Bedingung - sind Kenntnisse 
und Erfahrungen im Bereich „Deutsch als Fremdspra-
che" und in der Lehrerfortbildung. 
 
Formlose Bewerbungen werden bis zum 28. Januar 
2010 über die Schulleitung direkt an  
 

Herrn Johannes Nuding 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport  
johannes.nuding@km.kv.bwl.de oder 
Postfach 10 34 42, 70029 Stuttgart 
 

erbeten. 
 
Die Bewerbungsschreiben sollen die bisherigen Tätigkei-
ten darstellen und Angaben zu einschlägigen Kenntnis-
sen und Erfahrungen, zur Motivation für die Bewerbung 
und zu den gewünschten Einsatzländern enthalten.  
 
 
 

Gemeinsames Programm des Bundes 
und der Länder 

 
Förderung der deutschen Sprache 

in China 
 

Zum Schuljahr 2010/11 entsendet das Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg auch 
Lehrerinnen und Lehrer aus dem Landesschuldienst zur 
Förderung der deutschen Sprache nach China. 
 
Bei diesen Stellen sind Einfühlungs-, Anpassungs- und 
Durchstehvermögen sowie die Bereitschaft zu großem 
Engagement besonders gefragt. 

Die Entsendung erfolgt unter Fortführung der Dienstver-
hältnisse (inkl. Fortzahlung der Bezüge); zu den Reise- 
und Umzugskosten erhalten die Lehrer lediglich einen 
begrenzten Zuschuss aus Bundesmitteln. Zusätzlich 
schließen sie Dienstverträge mit dem jeweiligen Schul- 
oder Hochschulträger im Gastland ab. 
 
Gesucht werden für verschiedene Regionen in China  
 

Lehrkräfte 
mit der Lehrbefähigung 

 für die Sekundarstufen I und II in den Fächern 
Deutsch oder moderne Fremdsprachen. 

 
Erwünscht - jedoch nicht Bedingung - sind Kenntnisse 
und Erfahrungen im Bereich „Deutsch als Fremdspra-
che" und in der Lehrerfortbildung. 
 
Formlose Bewerbungen werden bis zum 28. Januar 
2010 über die Schulleitung direkt an  
 

Herrn Johannes Nuding 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport  
johannes.nuding@km.kv.bwl.de oder 
Postfach 10 34 42, 70029 Stuttgart 
 

erbeten. 
 
Die Bewerbungsschreiben sollen die bisherigen Tätigkei-
ten darstellen und Angaben zu einschlägigen Kenntnis-
sen, Erfahrungen und zur Motivation für die Bewerbung 
enthalten.  
 
 

OBERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
 
In der Außenstelle des Landeslehrerprüfungsamtes 
bei der Abteilung 7 Schule und Bildung im Regie-
rungspräsidium ist der Dienstposten einer / eines 
 

Mitarbeiterin / Mitarbeiters 
 

für den Arbeitsbereich Lehramtsprüfungen (Schwer-
punkt Zweite Staatsprüfungen GHWRS/RS) zu beset-
zen. 
 
Die Besetzung soll zum frühest möglichen Zeitpunkt in 
Form einer Abordnung im Umfang von 50% erfolgen. 
 
Das Aufgabenfeld umfasst schwerpunktmäßig die Orga-
nisation und Durchführung der Zweiten Staatsprüfungen 
für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Werkrealschulen 
sowie Realschulen in enger Zusammenarbeit mit den 
Staatlichen Seminaren für Didaktik und Lehrerbildung 
und den Ausbildungsschulen.  
 
Erwartet werden Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexi-
bilität bei der Zusammenarbeit mit den an der Lehrerbil-
dung und den Staatsprüfungen beteiligten Personen und 
Institutionen.  
 
Erforderlich sind daneben gute EDV-Kenntnisse sowie 
Geschick in der Handhabung und Weiterentwicklung von 
Organisationsstrukturen. Aufgeschlossenheit und gege-
benenfalls auch Erfahrungen im Umgang mit Program-



Stellenausschreibungen 
 
men und Datenbanksystemen der Prüfungsverwaltung 
sind erwünscht.  
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hartmann -  
Telefon 07071/200-2116. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 2666, 72016 Tübingen. 

 
 

UNTERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
 
Staatliches Schulamt Mannheim 
 
Beim Staatlichen Schulamt ist der Dienstposten einer / 
eines 

Schulrätin / Schulrats 
(Bes.Gr. A 14 + Amtszulage) 

 
für den Bereich Grundschule und Werkrealschule im 
Wege der Abordnung mit dem Ziel der Versetzung zu 
besetzen.  
 
Neben den allgemeinen Aufgaben aus den Bereichen 
Schulaufsicht und Beratung sind die Begleitung der 
Grundschule und Werkrealschule bei der Umsetzung der 
neuen bildungspolitischen Veränderungen, Beförderung 
des Maßnahmenpakets, der Berufwegeplanung, der 
Schulentwicklung, der Werkrealschule und aller relevan-
ter Reformprojekte sowie das Zusammenwirken mit dem 
Regierungspräsidium, Abteilung Schule und Bildung, 
weitere Aufgabenbereiche. 
 
Erwartet werden fundierte Kenntnisse der schulischen 
Innovationsfelder, Kompetenz in Beratung und Ge-
sprächsführung, Erfahrung in der Schulverwaltung sowie 
gute EDV-Kenntnisse. 
 
Vorausgesetzt werden ebenso die Bereitschaft zur Ü-
bernahme von schulartübergreifenden Aufgaben wie 
auch ein hohes Maß an Kooperationsbereitschaft, 
Teamfähigkeit und Flexibilität. 
 
Die Bewerberinnen / die Bewerber müssen die Befähi-
gung für das Lehramt an Grundschulen und Werkreal-
schulen mit überdurchschnittlichem Examen erworben 
haben und eine mehrjährige erfolgreiche Unterrichtser-
fahrung vorweisen. 
 
Nähere Auskünfte erteilen Frau Ltd. SAD`in Frei, Staatl. 
Schulamt Mannheim, Telefon 0621/2924100 und Herr 
Ltd. RSD Wurz, Regierungspräsidium Karlsruhe, Telefon 
0721/9264472. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Schlossplatz 1 - 3, 76131 Karlsruhe. 
 

ZENTRALE PÄDAGOGISCHE EINRICHTUNGEN 
 
 

Landesakademie für Fortbildung und 
Personalentwicklung an Schulen 

- rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 
 
An der Landesakademie für Fortbildung und Personal-
entwicklung an Schulen (Landesakademie) ist zum  
1. Oktober 2010 am Standort Esslingen der Dienst-
posten einer / eines 
 

Direktorin / Direktors 
(Bes. Gr. A 15) 

 
als Mitglied des Vorstands zu besetzen. 
 
Die Landesakademie ist entsprechend den bildungspoli-
tischen Vorgaben für die Konzeption, Organisation und 
Durchführung von Fortbildungsangeboten für das päda-
gogische Personal im Kultusbereich zuständig. Diese 
Fortbildungsangebote umfassen neben der Personal-
entwicklung die schulartspezifischen und schulartüber-
greifenden pädagogisch-psychologischen Fortbildungen 
sowie Angebote im fachlichen und didaktisch-metho-
dischen Bereich, der Schulentwicklung und der Schulbe-
ratung. Den Schwerpunkt des Fortbildungsangebots am 
Standort Esslingen bilden Fortbildungen für Lehrkräfte 
an beruflichen Schulen. Die Landesakademie kann 
zusätzlich Aufträge von Dritten übernehmen.  
 
Der Vorstand der Landesakademie besteht derzeit aus 
drei Mitgliedern. Gemäß Errichtungsgesetz vom 30. 
Oktober 2003 (K.u.U. vom 8. Januar 2004, S. 16 ff) führt 
der Vorstand die Geschäfte unter Beachtung der allge-
meinen Zielsetzungen der Landesakademie nach kauf-
männischen und wirtschaftlichen Grundsätzen. Das 
Nähere regelt die Satzung vom 8. Januar 2004 (K.u.U. 
vom 4. Februar 2004, S. 28 ff).  
 
Zu den wesentlichen weiteren Aufgaben einer Akade-
miedirektorin / eines Akademiedirektors gehören  

- die Konzipierung und Umsetzung von Fortbil-
dungsmaßnahmen, 

- die Führung des örtlichen Personals und 

- die Verantwortung für den Hotelbetrieb. 

Die Verteilung der standortübergreifenden Aufgaben wie 
Grundsatzfragen, Strategie und Unternehmenspolitik, 
Finanzen und Controlling, Akademieplanung, Evaluation, 
Informationsmanagement, Öffentlichkeitsarbeit, Perso-
naleinstellung und -abordnung wird im Geschäftsvertei-
lungsplan geregelt. 

Berufliche Voraussetzungen sind die Befähigung für das 
Lehramt an beruflichen Schulen, Verwaltungserfahrung 
im Kultusbereich und betriebswirtschaftliche Kenntnisse. 
Persönliche Voraussetzungen sind eine ausgeprägte 
Kommunikations- und Teamfähigkeit, die Fähigkeit zur 
Wahrnehmung von Führungsverantwortung und ein 
hohes Maß an Engagement und Belastbarkeit. 
 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 
Nähere Auskunft erteilen Herr Lübke, Telefon 0711/279-
2672 und Herr Machner, Telefon 0711/279-2621.  
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an  
 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
- Personalreferat - 
Postfach10 34 42, 70029 Stuttgart. 

 
 
 

Landesinstitut für Schulentwicklung 
Stuttgart 

 
Beim Landesinstitut für Schulentwicklung ist im Refe-
rat 23 „Qualitätssicherung der Fremdevaluation - 
Servicestelle FEV“ zum Beginn des Schuljahres 
2010/11 der Dienstposten einer /eines 
 

 Referentin / Referenten 
 

für Berichte der Fremdevaluation aus dem Bereich 
allgemein bildender Schulen im Wege der Teilabord-
nung im Umfang von 12 Wochenstunden zu besetzen. 
 
Aufgabengebiete: 

- Berichte der Fremdevaluatorinnen und Fremdevalua-
toren gegenlesen und Rückmeldungen an die Verfas-
ser der Berichte sowie an das Referat geben, 

- konzeptionelle Weiterentwicklung und Standardisie-
rung des Berichtswesens zur Fremdevaluation. 

 
Voraussetzungen: 
- Lehrbefähigung für allgemein bildende Schulen und 

mehrjährige Unterrichtspraxis, 

- ausgeprägte sprachliche und kommunikative Kompe-
tenz, 

- sicherer Umgang mit gängigen Programmen der 
Bürokommunikation, 

- gute Kenntnisse in schulischer Qualitätsentwicklung in 
Baden-Württemberg, 

- Bereitschaft, sich rasch in die Methodik des Quali-
tätsmanagements von Evaluationsberichten einzuar-
beiten, 

- Fähigkeit, im Team zu arbeiten, 

- Bereitschaft, die Tätigkeit mehrere Jahre auszuüben 
sowie phasenweise zeitliche Mehrbelastungen einpla-
nen und leisten zu können. 

Für weitere Informationen stehen Herr Dr. Hansjörg 
Kaise - Telefon 0711/6642-112 - und Frau Dr. Esther 
Wedeniwski - Telefon 0711/6642-141- zur Verfügung. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen (beruflicher Werdegang mit Zeugnissen, letzte 
dienstliche Beurteilung, Lebenslauf, Motivation) bis  
5. Februar 2010 an die 
 

Direktion 
des Landesinstituts für Schulentwicklung 
Rotebühlstraße 131, 70197 Stuttgart. 

 

Beim Landesinstitut für Schulentwicklung ist im Refe-
rat 23 „Qualitätssicherung der Fremdevaluation - 
Servicestelle FEV“ zum Beginn des Schuljahres 
2010/11 der Dienstposten einer / eines 
 

Referentin / Referenten  
 
für Berichte der Fremdevaluation aus dem Bereich 
beruflicher Schulen im Wege der Teilabordnung im 
Umfang von 12 Wochenstunden zu besetzen. 
  
Aufgabengebiete: 

- Berichte der Fremdevaluatorinnen und Fremdevalua-
toren gegenlesen und Rückmeldungen an die Verfas-
ser der Berichte sowie an das Referat geben, 

- konzeptionelle Weiterentwicklung und Standardisie-
rung des Berichtswesens zur Fremdevaluation. 

 
Voraussetzungen: 
- Erste und zweite Staatsprüfung für das Lehramt an 

beruflichen Schulen bzw. gleichwertige Laufbahnbe-
fähigung sowie mehrjährige Unterrichtspraxis, 

- ausgeprägte sprachliche und kommunikative Kompe-
tenz, 

- sicherer Umgang mit gängigen Programmen der Bü-
rokommunikation, 

- gute Kenntnisse in schulischer Qualitätsentwicklung in 
Baden-Württemberg, 

- Bereitschaft, sich rasch in die Methodik des Quali-
tätsmanagements von Evaluationsberichten einzuar-
beiten, 

- Fähigkeit, im Team zu arbeiten, 

- Bereitschaft, die Tätigkeit mehrere Jahre auszuüben 
sowie phasenweise zeitliche Mehrbelastungen einpla-
nen und leisten zu können. 

Für weitere Informationen stehen Herr Dr. Hansjörg 
Kaiser - Telefon 0711/6642-112 - und Frau Dr. Esther 
Wedeniwski - Telefon 0711/6642-141 - zur Verfügung. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen (beruflicher Werdegang mit Zeugnissen, letzte 
dienstliche Beurteilung, Lebenslauf, Motivation) bis  
5. Februar 2010 an die 
 

Direktion 
des Landesinstituts für Schulentwicklung 
Rotebühlstraße 131, 70197 Stuttgart. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 
 
Beim Landesinstitut für Schulentwicklung ist im Refe-
rat 42 "Bildungsplanarbeit - Berufliche Teilzeitschu-
len“ zum Schuljahr 2010/2011 der Dienstposten einer / 
eines 
 

Fachreferentin / Fachreferenten 
Berufsbildende Schulen (Teilzeit) 

 
Schwerpunkt Elektrotechnik im Wege der Abordnung 
im Umfang von 10 Stunden zu besetzen.  
 

Aufgabengebiete: 

- Mitarbeit bei der Entwicklung von Bildungsplänen und 
Unterrichtshilfen, 

- im Bereich der beruflichen Teilzeitschulen, 

- Bearbeitung von Lehrplan- und Handreichungsauf-
trägen für berufliche Schulen, 

- Endredaktion und Dokumentation von Bildungsplänen 
und Unterrichtshilfen für berufliche Schulen. 

Voraussetzungen: 

- Lehrbefähigung Elektrotechnik im höheren Lehramt für 
berufliche Schulen, 

- Unterrichtserfahrung im Lernfeldbereich der gewerb-
lichen Schulen, 

- Erfahrung mit Fortbildungen (Elektrotechnik / Informa-
tionstechnik), 

- sichere Anwendung von Office-Programmen, 

- fundierte Kenntnisse in der Informatik, insbesondere in 
der Informationstechnik, 

- selbstständiges Arbeiten, 

- Bereitschaft, sich in neue Fachgebiete einzuarbeiten, 

- Interesse an pädagogischen Grundsatzfragen, an 
konzeptionellem Arbeiten und Lösen von Problemen,  

- Teamfähigkeit und sicheres Auftreten. 

 
Der Dienstposten kann auch mit zwei Bewerberinnen / 
Bewerbern im Umfang von jeweils 5 Deputatsstunden 
besetzt werden. 
 
Für weitere Informationen steht Herr StD Hailfinger, 
Telefon 0711/6642-313, 
E-Mail: ulrich.hailfinger@ls.kv.bwl.de) zur Verfügung.  
 
Bewerbungen sind bis zum 1. Februar 2010 zu richten 
an die  
 

Direktion 
des Landesinstituts für Schulentwicklung 
Rotebühlstraße 131, 70197 Stuttgart. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beim Landesinstitut für Schulentwicklung ist im 
Fachbereich 1 „Verwaltung, Koordinierung, Bil-
dungsanalysen“ zum 1. April 2010 die Stelle der / des 
 

Leiterin / Leiters 
Professorin / Professor 
(Bes. Gr. A 15 + Zulage) 

 
 des Referats 13 

„Bildungsanalysen, Bildungsberichterstattung 
 und Bildungskooperationen“ 

 
zu besetzen. 
 
Das Landesinstitut für Schulentwicklung erstellt in Ko-
operation mit dem Statistischen Landesamt den Bil-
dungsbericht Baden-Württemberg und Hefte zu Schwer-
punktthemen der Bildung. Die bislang erstellten Publika-
tionen sind unter www.bildungsberichterstattung-bw.de 
abrufbar. Das Referat 13 hat folgende Aufgabengebiete: 

- Konzipierung und Erstellen von Bildungsberichten 
und Heften zu Schwerpunktthemen, 

- Analyse, Auswertung und Aufbereitung von schul- 
und bildungsstatistischen Daten, 

- Kooperation mit dem Statistischen Landesamt, 

- Pflege der Online-Plattform zur Bildungsberichter-
stattung, 

- Analyse nationaler und internationaler Bildungsstu-
dien sowie deren Aufbereitung, 

- Kontakte und Kooperationen im nationalen und 
internationalen Bereich. 

Neben dem Überblick über das baden-württembergische 
Bildungssystem setzen wir eine mehrjährige Erfahrung 
in der Schulverwaltung bzw. Schulorganisation oder in 
der Schulleitung voraus. Der Aufgabenbereich erfordert 
einen sicheren Umgang mit Texten und eine ausgepräg-
te Fähigkeit zur Formulierung von Texten. Erwünscht 
sind Kenntnisse der methodischen und statistischen 
Verfahren für die Aufbereitung von Daten. Darüber hin-
aus verfügen die Bewerber/innen über die Fähigkeit zu 
konzeptionellem und analytischem Arbeiten, über Team-
fähigkeit und eine konstruktive kommunikative Kompe-
tenz. Ein sicheres Auftreten und Beherrschen von Prä-
sentationstechniken werden weiterhin vorausgesetzt. 
 
Für weitere Informationen steht Herr Prof. Volker Gehl-
haar, Telefon0711/6642-150, zur Verfügung. 
 
Bewerbungen sind bis zum 15. Februar 2010 zu richten 
an die 
 

Direktion 
des Landesinstituts für Schulentwicklung 
Rotebühlstraße 131, 70197 Stuttgart. 

 
 
 
 
 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 

STAATLICHE SEMINARE FÜR DIDAKTIK  
UND LEHRERBILDUNG 

 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien und Sonderschulen)  
Stuttgart 
 
In der Abteilung Gymnasien des Seminars ist ab so-
fort der Dienstposten einer / eines 
 

Fachleiterin / Fachleiter 
(Bes.Gr. A 15) 

 
- Studiendirektorin / Studiendirektor an einem Staatli-
chen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Gymna-
sien und Sonderschulen) Abteilung Gymnasien - für 
Pädagogik / Pädagogische Psychologie zu besetzen. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an Gymnasien und ins-
besondere Lehrbeauftragte an Seminaren mit über-
durchschnittlichen Examina und mehrjähriger Unter-
richtserfahrung.  
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit pädagogischen und psychologischen 
Fragen des Unterrichts bzw. über bisherige Tätigkeits-
schwerpunkte in der Lehrerausbildung vorzulegen. 
 
Darüber hinaus werden bei den Bewerberinnen und 
Bewerbern besondere Kenntnisse und Erfahrungen im 
Umgang mit audiovisuellen Medien und in der Mediendi-
daktik vorausgesetzt.  
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird außerdem 
die Bereitschaft erwartet, sich aktiv in den Prozess der 
Qualitätsentwicklung am Seminar einbringen. 
 
Die Tätigkeit als Fachleiterin bzw. Fachleiter am Semi-
nar ist in der Regel auf acht Jahre befristet. 
 
Mit Bewerbungen aus dem Seminar muss gerechnet 
werden. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0711/123-4076. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien und Sonderschulen) 
Stuttgart 
 
Am Seminar sind zum 1.September 2010 je ein  
 

Lehrauftrag für  Chemie 
  Geschichte 
  Pädagogik/Pädagogische 

Psychologie 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Examina und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sollten ggf. auch Nachweise über die 
Beschäftigung mit fachdidaktischen bzw. erziehungswis-
senschaftlichen Fragen und über Erfahrungen in der 
Lehrerausbildung oder Erwachsenendidaktik vorgelegt 
werden. 
 
Bei den Lehraufträgen für Geschichte und Pädagogik ist 
mit Bewerbungen aus dem Seminar zu rechnen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0711/1234076. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
die Leitung des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gymnasien und Sonderschulen), Hospi-
talstr. 22-24, 70174 Stuttgart, zu senden. 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer- 
bildung (Gymnasien) Heilbronn 
 
Am Seminar ist zum Januar 2011 je ein 
 

Lehrauftrag für Französisch  
Geschichte 

Mathematik  
 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Leistungen in den 
Prüfungen für das Höhere Lehramt und mit mehrjähriger 
Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit entsprechenden fachdidaktischen Fra-
gen vorzulegen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung  -  
Herr Prof. Dr. Hittler - Telefon 07131/104-2800. 
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Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das  
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
die Leitung des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gymnasien), John-F.-Kennedy-Straße 
14/1, 74074 Heilbronn zu senden.  
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Esslingen 
  
Am Seminar ist baldmöglichst ein 
 

Lehrauftrag für Pädagogik/Päd. Psychologie 
 
und zum Schuljahr 2010/2011 ein  
 

Lehrauftrag für Physik/NwT 
 
zu vergeben. 
  
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichem Examen und mit 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
  
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit entsprechenden pädagogisch-psycho-
logischen bzw. fachdidaktischen Fragen vorzulegen. 
  
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0711/397-4600. 
  
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
die Leitung des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gymnasien), Flandernstr. 101, 73732 
Esslingen, zu senden. 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen)  
Sindelfingen 
 
Beim Seminar sind ab sofort drei Dienstposten einer / 
eines 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 12 mit Zulage) 

 
zu besetzen. 
 
1. Fachbereich Theologie 
 

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabenschwer-
punkte: 

- Ausbildung im Fach ev. Theologie, 

- Weiterentwicklung des religionspädagogischen 
Konzeptes, 

- Zusammenarbeit mit außerschulischen Part-
nern sowie mit Kooperationsschulen, 

- Kooperation mit den Kirchen. 

 
2. Fachbereich GS-Eingangsstufe; Pädagogische 

Diagnostik 
 

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabenschwer-
punkte: 

- Ausbildung in der GS-Eingangsstufe, 

- Didaktik der Schuleingangsstufe, 

- Diagnoseverfahren und Förderansätze, 

- Kooperation mit Einrichtungen früher und vor-
schulischer Bildung. 

 
3. Fachbereich Qualitätssicherung und Evaluation 
 

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabenschwer-
punkte: 

- Begleitung von Maßnahmen der Qualitätsent-
wicklung am Seminar, 

- Erarbeitung von Projektplänen, 

- Durchführung und Dokumentation von Evalua-
tionsmaßnahmen, 

- Verankerung der Themen Schulentwicklung 
und Evaluation in den Lehrveranstaltungen. 

 
Aufgabe der Fachleiterin oder des Fachleiters ist es, 

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums (GHPO II) in Koopera-
tion mit den Ausbildungsschulen auszubilden und  

- an den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unter-
richt, 

- und auf der Grundlage der Seminarentwicklung an 
der Qualitätssicherung in der Lehrerbildung  

aktiv mitzuwirken. 
 
Die Fachleiterinnen und Fachleiter sind in der Regel auf 
acht Jahre an das Seminar abgeordnete Lehrkräfte. Sie 
führen in der Ausbildung Veranstaltungen durch und 
unterrichten im Rahmen ihres Hauptamtes an Schulen. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen insbesondere 
 
1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in 

aller Regel mit überdurchschnittlichem Ergebnis ab-
geschlossen haben, 

 
2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 

Schulart in alles Regel durch ein überdurchschnittli-
ches Zweites Staatsexamen oder durch eine 
gleichwertige Prüfung nachgewiesen haben, 



Stellenausschreibungen 
 

 
3. eine ihrer Aufgaben förderliche mindestens fünfjäh-

rige Unterrichtserfahrung als Lehrerin / Lehrer besit-
zen. 

 
Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 07031/7079-12. 
 
Informationen zum Seminar sind auch unter 
www.seminar-sindelfingen.de zugänglich. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart. 

 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund und Hauptschulen) 
Schwäbisch Gmünd 
 
Am Seminar ist ab 1. Februar 2010 der Dienstposten 
einer / eines 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 12 mit Zulage) 

 
im Bereich Deutsch zu besetzen. 
 
Aufgabe der Fachleiterinnen und Fachleiter ist es,  

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums (GHPO II) in Koopera-
tion mit den Ausbildungsschulen auszubilden und 
an den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unter-
richt, 

- sowie im Wege der Seminarentwicklung an der 
Qualitätssicherung in der Lehrerbildung 

mitzuwirken. 
 

Die Fachleiterinnen und Fachleiter sind in der Regel auf  
acht Jahre an das Seminar vollständig abgeordnete 
Lehrkräfte, sie unterrichten im Rahmen ihres Hauptam-
tes an Schulen.  
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen insbesonde-
re: 
 
1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium mit 

überdurchschnittlichem Ergebnis abgeschlossen 
haben, 

 
2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 

Schulart durch ein überdurchschnittliches Zweites 
Staatsexamen oder eine gleichwertige Prüfung 
nachgewiesen haben, 

 
3. eine ihrer Aufgaben förderliche mindestens fünfjäh-

rige Unterrichtserfahrung als Lehrerin / Lehrer besit-
zen. 

 

Die Tätigkeit für den o.g. Bereich umfasst folgende Auf-
gabenschwerpunkte: 
 
- Weiterentwicklung des Deutschunterrichts unter 

Berücksichtigung zeitgemäßer didaktischer Konzep-
te,  

 
- Einsatz neuer Diagnose- und Fördermaßnahmen,  
- Mitwirkung bei seminarinternen Fortbildungen und 

der Umsetzung des Seminarprofils. 
 
Nähere Auskunft erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 07171/602750. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart. 

 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund und Hauptschulen) 
Schwäbisch Gmünd 
 
Am Seminar für ist ab 1. Februar 2010 der Dienstposten 
einer / eines  

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 12 mit Zulage) 

 
im Bereich Mathematik zu besetzen. 
 
Aufgabe der Fachleiterinnen und Fachleiter ist es,  

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums (GHPO II) in Kooperati-
on mit den Ausbildungsschulen auszubilden und an 
den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unterricht, 

- sowie im Wege der Seminarentwicklung an der Quali-
tätssicherung in der Lehrerbildung 

mitzuwirken. 
 

Die Fachleiterinnen und Fachleiter sind in der Regel auf 
acht Jahre an das Seminar vollständig abgeordnete 
Lehrkräfte, sie unterrichten im Rahmen ihres Hauptam-
tes an Schulen.  

 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen insbesondere  
 
1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium mit 

überdurchschnittlichem Ergebnis abgeschlossen 
haben, 

 
2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 

Schulart durch ein überdurchschnittliches Zweites 
Staatsexamen oder eine gleichwertige Prüfung 
nachgewiesen haben, 

 
3. eine ihrer Aufgaben förderliche mindestens fünfjäh-

rige Unterrichtserfahrung als Lehrerin / Lehrer besit-
zen. 
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Die Tätigkeit für den o.g. Bereich umfasst folgende Auf-
gabenschwerpunkte: 
 
- Weiterentwicklung des Mathematikunterrichts unter 

Berücksichtigung neuer Medien und zeitgemäßer 
didaktischer Konzepte,  

 
- Einsatz neuer Diagnose- und Fördermaßnahmen,  

 
- Mitwirkung bei seminarinternen Fortbildungen und 

der Umsetzung des Seminarprofils. 
 
Nähere Auskunft erteilt die Seminarleitung:- 
Telefon 07171/602750. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Postfach 800709, 70507 Stuttgart. 

 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen) Pforzheim 
 
Am Seminar ist ab 1. Februar 2010 der Dienstposten 
einer / eines  
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 12 mit Zulage) 

 
für die Didaktik und Methodik der Schuleingangsstu-
fe zu besetzen. 
 
Fachleiterinnen / Fachleiter sind in der Regel auf acht 
Jahre vollständig abgeordnete Lehrkräfte und nehmen 
die ihnen zugewiesenen Aufgaben nach § 2 des Organi-
sationsstatuts der Staatlichen Seminare wahr (Verwal-
tungsvorschrift vom 23. April 2007, K.u.U. S. 93), insbe-
sondere Aufgaben in der Ausbildung, in der Fort- und 
Weiterbildung der Lehrkräfte sowie in der Weiterentwick-
lung von Schule und Unterricht in verschiedenen Koope-
rationsformen. Fachleiterinnen / Fachleiter unterrichten 
im Rahmen ihres Hauptamtes auch an Schulen. 
 
Neben den oben beschriebenen allgemeinen Aufgaben 
sollte die Bewerberin / der Bewerber die bildungspoliti-
schen Konzepte des Landes für die Grundschule kennen 
und Erfahrung mit der Arbeit im Fächerverbund (MNK 
und/oder BSS) mitbringen. Musikalische Kenntnisse der 
Bewerberin / des Bewerbers sind erwünscht. 
 
Insbesondere müssen Fachleiterinnen / Fachleiter: 
 
1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in 

aller Regel mit überdurchschnittlichem Examen ab-
geschlossen haben, 

 
2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 

Schulart in aller Regel durch ein überdurchschnittli-
ches Staatsexamen oder eine gleichwertige Prüfung 
nachgewiesen haben, 

 

3. eine ihren Aufgaben förderliche, grundsätzlich min-
destens fünfjährige Unterrichtserfahrung als Lehre-
rin / Lehrer besitzen. 

 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 07231/1297-600. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Schlossplatz 1 - 3, 76131 Karlsruhe. 

 
 
 

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen) Pforzheim 
 
Am Seminar ist ab 1. Februar 2010 der Dienstposten 
einer / eines  

 
Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 12 mit Zulage) 

 
für Neue Medien und Mathematik zu besetzen. 
 
Fachleiterinnen / Fachleiter sind in der Regel auf acht 
Jahre vollständig abgeordnete Lehrkräfte und nehmen 
die ihnen zugewiesenen Aufgaben nach § 2 des Organi-
sationsstatuts der Staatlichen Seminare wahr (Verwal-
tungsvorschrift vom 23. April 2007, K.u U. S. 93), insbe-
sondere Aufgaben in der Ausbildung, in der Fort- und 
Weiterbildung der Lehrkräfte sowie in der Weiterentwick-
lung von Schule und Unterricht in verschiedenen Koope-
rationsformen. Fachleiterinnen / Fachleiter unterrichten 
im Rahmen ihres Hauptamtes auch an Schulen. Über 
die oben genannten Aufgaben hinaus soll die Fachleite-
rin / der Fachleiter unterstützend tätig werden im Arbeits-
feld "Konzeptionelle Arbeit und Ausbildungsinhalte der 
neuen Werkrealschule." 
 
Insbesondere müssen Fachleiterinnen / Fachleiter: 
 
1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in 

aller Regel mit überdurchschnittlichem Examen ab-
geschlossen haben, 

 
2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 

Schulart in aller Regel durch ein überdurchschnittli-
ches Staatsexamen oder eine gleichwertige Prüfung 
nachgewiesen haben, 

 
3. eine ihren Aufgaben förderliche, grundsätzlich min-

destens fünfjährige Unterrichtserfahrung als Lehre-
rin / Lehrer besitzen. 

 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 07231/1297-600. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das: 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Schlossplatz 1 - 3, 76131 Karlsruhe. 
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Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Realschulen) Karlsruhe 
 
Am Seminar ist der Dienstposten einer / eines 
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes. Gr. A 13 + Zulage) 

 
für das Fach Bildende Kunst zu besetzen. 
 
Aufgabe der Fachleiterin / des Fachleiters ist es, 

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums (RPOII) in Kooperation 
mit den Ausbildungsschulen auszubilden und an 
den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unter-
richt, 

- sowie im Rahmen der Seminarentwicklung an der 
Qualitätssicherung in der Lehrerbildung 

mitzuwirken. 
 
Fachleiterinnen / Fachleiter sind in der Regel auf acht 
Jahre an das Seminar vollständig abgeordnete Lehrkräf-
te, sie unterrichten im Rahmen ihres Hauptamtes auch 
an Schulen. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die Befähigung 
für das Lehramt an Realschulen durch ein überdurch-
schnittliches Zweites Staatsexamen oder eine gleichwer-
tige Prüfung nachgewiesen haben und eine mindestens 
fünfjährige Unterrichtserfahrung an Realschulen besit-
zen. 
 
Neben vertieften Kenntnissen der Didaktik und Methodik 
eines Unterrichtsfaches und deren Umsetzung im Unter-
richt und in der Ausbildung der Realschullehreranwärter 
und einer hohen Beratungskompetenz sind durch die 
Schwerpunktsetzung des Karlsruher Seminars ergän-
zend Kompetenzen in einem oder mehreren der folgen-
den Tätigkeitsfelder erwünscht: 

- Kooperation mit Museen oder vergleichbaren Einrich-
tungen mit dem Ziel gemeinsamer Projekte, 

- Organisation der Jahresausstellung mit Vernissage, 

- Bilinguale Aspekte, 

- Seminar- und Schulentwicklung, 

- Gewaltprävention. 

Von den Bewerberinnen / Bewerbern wird erwartet, dass 
sie sich aktiv und kreativ in den Prozess der Weiterent-
wicklung der Staatlichen Seminare für Didaktik und 
Lehrerbildung einbringen. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0721/9255790. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Schlossplatz 1 - 3, 76131 Karlsruhe. 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschule) Rottweil 
 
Am Seminar ist ab sofort der Dienstposten einer / eines  
 

Bereichsleiterin / Bereichsleiters 
(Bes.Gr A 13) 

 
- Seminarschulrätin / Seminarschulrat an einem Staatli-
chen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Grund- 
und Hauptschule) - für den Bereich Englisch zu beset-
zen. 
 
Aufgabe einer Bereichsleiterin / eines Bereichsleiters ist 
es, 

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nungen des Kultusministeriums für die jeweiligen 
Lehrämter in enger Verbindung mit den Ausbil-
dungsschulen auszubilden und an den Lehramts-
prüfungen sowie  

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unter-
richt und 

- im Wege der Seminarentwicklung an der Qualitäts-
sicherung in der Lehrerbildung  

mitzuwirken.  
 
Bereichleiterinnen / Bereichsleiter sind hauptamtlich 
Beschäftigte des Seminars und übernehmen neben den 
genannten Aufgaben die Koordinierung ihres Bereichs 
sowie übergeordnete Aufgaben in Arbeitsfeldern, die 
sich unter anderem an Schwerpunktsetzungen des Se-
minars orientieren. 
 
Von den Bewerberinnen / den Bewerbern wird die Be-
reitschaft zur Übernahme von Führungsaufgaben erwar-
tet. 
 
Die Bewerberinnen / die Bewerber müssen insbesonde-
re 

1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in 
aller Regel mit überdurchschnittlichem Ergebnis 
abgeschlossen haben, 

2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 
Schulart in aller Regel durch ein überdurchschnittli-
ches Zweites Staatsexamen oder eine gleichwerti-
ge Prüfung nachgewiesen haben, 

3. eine ihren Aufgaben förderliche grundsätzlich min-
destens fünfjährige Unterrichtserfahrung als Lehrer 
/ Lehrerin besitzen. 

4. ihre Qualifikation durch eine grundsätzlich dreijäh-
rige Tätigkeit an einem Seminar oder durch gleich-
wertige Leistungen nachgewiesen haben. 

5. über gründliche Kenntnisse der Didaktik und Me-
thodik des Faches Englisch verfügen. 

Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0741/243-2503 
 
Informationen über das Seminar erhalten Sie auch unter 
http://www.ghs.seminar-rottweil.de  
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Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das  
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 

 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Rottweil 
 
Am Seminar sind zum 1. August 2010 je ein  

 
Lehrauftrag für Chemie 

Deutsch 
Englisch 
Geschichte 
Mathematik  
Physik 
Sport 

zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Examina und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragen des Unter-
richtsbereichs vorzulegen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0741/2432590. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien), Königstr. 31, 78628 Rottweil,  u senden. 
 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Rottweil 
 
Am Seminar ist zum 1. August 2010 ein  

 
Lehrauftrag für Pädagogik/Pädagogische  

Psychologie 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte mit gymnasialer Lehrbe-
fähigung, überdurchschnittlichen Examina - auch im 
erziehungswissenschaftlichen Bereich - und mehrjähri-
ger Unterrichtserfahrung. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0741/2432590. 
 

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien), Königstr. 31, 78628 Rottweil, zu senden. 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Freiburg 
 
Am Seminar sind ab September 2010  
 
Lehraufträge für Chemie (1) 

Deutsch (3) 

Englisch (1) 

Französisch (1) 

Geschichte (1) 

Mathematik (1) 

Philosophie (1) 

zu vergeben  
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichem Staatsexamen 
und mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Bei der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragestellungen des 
jeweiligen Unterrichtsfachs vorzulegen. 
 
Eine gleichzeitige Kontaktaufnahme mit der Seminarlei-
tung wird erwartet (Telefon 0761/595249-140). 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien), Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg zu sen-
den. 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien und Sonderschulen) Frei-
burg, Abteilung Sonderschulen 
 
Am Seminar ist ab 1. Februar 2010 in der Abteilung 
Sonderschulen ein 

 
Lehrauftrag für Pädagogik der Erziehungshilfe 

 
mit einem Umfang von ungefähr 15 Wochenstunden zu 
besetzen. 
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Die Lehrbeauftragten sind hauptamtlich Lehrkräfte an 
einer Sonderschule und werden in einem festzulegen-
den Umfang an das Seminar abgeordnet. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die Befähigung 
für das Lehramt an Sonderschulen durch ein überdurch-
schnittliches Staatsexamen oder eine gleichwertige 
Prüfung nachgewiesen haben und sollen über eine ihren 
Aufgaben förderliche grundsätzlich mindestens dreijähri-
ge Unterrichtserfahrung an Sonderschulen verfügen. 
 
Aufgabe der Lehrbeauftragten ist es, 

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums (SPO II) in Kooperati-
on mit den Ausbildungsschulen und weiteren Part-
nern auszubilden, 

- an den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Un-
terricht im Rahmen des Didaktischen Zentrums, 

- im Feld der Seminarentwicklung an der Quali-
tätssicherung in der Lehrerbildung 

mitzuwirken. 

Neben vertieften Kenntnissen in der sonderpädagogi-
schen Fachrichtung Pädagogik der Erziehungshilfe und 
deren Umsetzung im Unterricht und in der Ausbildung 
der  Sonderschulanwärterinnen / Sonderschullehreran-
wärter sind ergänzende Kompetenzen in einem oder 
mehreren sonderpädagogischen Handlungsfeldern er-
wünscht: 

- Kooperation / sonderpädagogische Dienste, 

- Diagnostizieren und sonderpädagogische Maßnah-
men planen, 

- Gestaltung von Übergängen und Transitionsprozes-
sen. 

 
Von den Bewerberinnen / Bewerbern wird erwartet, dass 
sie sich aktiv und kreativ in den Prozess der Weiterent-
wicklung der Abteilung Sonderschulen des Staatlichen 
Seminars für Didaktik und Lehrerbildung einbringen und 
im Kompetenzbereich Erziehen und Beziehungen ges-
talten sowie mit den anderen sonderpädagogischen 
Fachrichtungen vertieft zusammenarbeiten. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Leitung der Abteilung Son-
derschulen - Telefon 0761/595249-220. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien und Sonderschulen), Abteilung Sonder-
schulen, Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg zu senden. 
 
 
 
 

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien und Sonderschulen)  
Freiburg, Abteilung Sonderschulen 
 
Am Seminar ist ab 13. September 2010 in der Abtei-
lung Sonderschulen ein 
 

Lehrauftrag für Sprachbehindertenpädagogik 
 

zu besetzen. 
 
Die Lehrbeauftragten sind hauptamtlich Lehrkräfte an 
einer Sonderschule und werden in einem festzulegen-
den Umfang an das Seminar abgeordnet. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die Befähigung 
für das Lehramt an Sonderschulen durch ein überdurch-
schnittliches Staatsexamen oder eine gleichwertige 
Prüfung nachgewiesen haben und sollen über eine ihren 
Aufgaben förderliche grundsätzlich mindestens dreijähri-
ge Unterrichtserfahrung an Sonderschulen verfügen. 
 
Aufgabe der Lehrbeauftragten ist es, 

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums (SPO II) in Kooperati-
on mit den Ausbildungsschulen und weiteren Part-
nern auszubilden,  

- an den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unter-
richt im Rahmen des Didaktischen Zentrums, 

- im Feld der Seminarentwicklung an der Qualitätssi-
cherung in der Lehrerbildung  

mitzuwirken. 
 
Neben vertieften Kenntnissen in der sonderpädagogi-
schen Fachrichtung Sprachbehindertenpädagogik und 
deren Umsetzung im Unterricht und in der Ausbildung 
der Sonderschullehreranwärterinnen / Sonderschulleh-
reranwärter sind ergänzende Kompetenzen in einem 
oder mehreren sonderpädagogischen Handlungsfeldern 
erwünscht. 
 
Von den Bewerberinnen / Bewerbern wird erwartet, dass 
sie sich aktiv und kreativ in den Prozess der Weiterent-
wicklung der Abteilung Sonderschulen des Staatlichen 
Seminars für Didaktik und Lehrerbildung einbringen. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Leitung der Abteilung Son-
derschulen, Telefon 0761/595249-220. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 7 Schule und Bildung 
Eisenbahnstraße 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien und Sonderschulen), Abteilung Sonder-
schulen, Oltmannsstr. 22, 79100 Freiburg zu schicken. 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen)  
Meckenbeuren 
 
Am Seminar ist zum 1. Februar 2010 der Dienstposten 
einer / eines 
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes. Gr. A 12 mit Zulage) 

 
für den Bereich Pädagogik und Sport zu besetzen. 
 
Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte: 

- Durchführung von Ausbildungsveranstaltungen in 
Pädagogik und in Fachdidaktik Sport und den ent-
sprechenden Fächerverbünden, 

- Integration von Elementen von Blended Learning in 
Pädagogik und den Fachdidaktiken, 

- Mitwirkung bei Fortbildungsveranstaltungen (seminar-
intern, Mentorenfortbildungen), 

- Entwicklung von Konzepten für den Unterricht mit 
heterogenen Lerngruppen, 

- Unterstützung bei der Weiterentwicklung des Semi-
narprofils. 

Aufgaben einer Fachleiterin / eines Fachleiters ist es, 

- Ausbildung nach Maßgabe der Ausbildungs- und 
Prüfungsordnungen des Kultusministeriums für die je-
weiligen Lehrämter in Kooperation mit den Ausbil-
dungsschulen (in der Regel in zwei verschiedenen 
Fächern/Fächerverbünden), 

- Mitwirkung bei den Lehramtsprüfungen, 

- Fort- und Weiterbildung von Lehrbeauftragten und 
Lehrkräften, 

- Weiterentwicklung von Schule und Unterricht, 

- Weiterentwicklung des Seminars und Qualitätssiche-
rung in der Lehrerbildung, 

- Querschnittaufgaben nach Absprache mit der Be-
reichs- bzw. Seminarleitung. 

Die Fachleiterinnen / Fachleiter sind in der Regel auf 
acht Jahre an das Seminar abgeordnete Lehrkräfte. Sie 
führen in der Ausbildung Veranstaltungen durch und 
unterrichten im Rahmen ihres Deputats an den Schulen. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte, die ein ihrem Lehrauf-
trag entsprechendes Studium, in aller Regel mit über-
durchschnittlichem Staatsexamen oder einer gleichwer-
tigen Prüfung nachgewiesen haben. Außerdem sollen 
Sie grundsätzlich eine mindestens fünfjährige Unter-
richtserfahrung als Lehrerin / Lehrer besitzen. Erfahrun-
gen im Bereich der Erwachsenenbildung sind von Vor-
teil. 
 
Erwartet werden darüber hinaus eine hohe Flexibilität 
hinsichtlich des Fächereinsatzes, Belastbarkeit und 
ständige Bereitschaft zur Weiterbildung. 
 
 

Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 07542/40983-0. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das  
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung 7 - Schule und Bildung - 
Postfach 2666, 72016 Tübingen. 

 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen) Laupheim 
 
Am Seminar ist ab 1. Februar 2010 der Dienstposten 
einer / eines 
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 12 mit Zulage) 

 
für den Bereich Mathematik zu besetzen. 
 
Aufgaben einer Fachleiterin / eines Fachleiters ist es, 

- Ausbildung nach Maßgabe der Ausbildungs- und 
Prüfungsordnungen des Kultusministeriums für die je-
weiligen Lehrämter in Kooperation mit den Ausbil-
dungsschulen (in der Regel in zwei verschiedenen 
Fächern/Fächerverbünden), 

- Mitwirkung bei den Lehramtsprüfungen, 

- Fort- und Weiterbildung von Lehrbeauftragten und 
Lehrkräften, 

- Weiterentwicklung von Schule und Unterricht 

- Weiterentwicklung des Seminars und Qualitätssiche-
rung in der Lehrerbildung. 

 
Die Fachleiterinnen / Fachleiter sind in der Regel auf 
acht Jahre an das Seminar abgeordnet. Sie führen in der 
Ausbildung Veranstaltungen durch und unterrichten im 
Rahmen ihres verbleibenden Deputats an den Schulen.  
 
In Betracht kommen Lehrkräfte, die ein ihrem Lehrauf-
trag entsprechendes Studium, in aller Regel mit über-
durchschnittlichem Staatsexamen oder einer gleichwer-
tigen Prüfung nachgewiesen haben. Außerdem sollen 
sie grundsätzlich eine mindestens fünfjährige Unter-
richtserfahrung als Lehrerin / Lehrer besitzen. Erfahrun-
gen im Bereich der Erwachsenenbildung sind von Vor-
teil. 
 
Erwartet werden darüber hinaus Flexibilität hinsichtlich 
des Fächereinsatzes, Belastbarkeit und die ständige 
Bereitschaft zur Weiterbildung. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 07392/9675-0. Um Kontaktaufnahme vor der 
Bewerbung wir gebeten. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung 7 - Schule und Bildung - 
Postfach 2666, 72016 Tübingen. 

 



Stellenausschreibungen 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Tübingen 
 
Am Seminar sind zum Januar 2011 je ein 

 
Lehrauftrag für Geschichte 

Katholische Religion 

zu besetzen: 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Leistungen in 
den Prüfungen für das Höhere Lehramt und mit mehr-
jähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit entsprechenden fachdidaktischen Fra-
gen vorzulegen. 
 
Im Fach Geschichte ist mit der Bewerbung des derzeit 
beauftragten ad-hoc-Lehrbeauftragten zu rechnen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 07071/ 919100. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung 7 - Schule und Bildung - 
Postfach 2666, 72016 Tübingen. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
die Leitung des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gymnasium), Mathildenstr. 32, 72072 
Tübingen zu senden. 

 
Bundesverwaltungsamt 

- Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - 
 
Auf Bitte des Bundesverwaltungsamtes in Köln -
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - wird 
folgende Schulleiterstelle ausgeschrieben: 
 
Zum 1. Februar 2011 
 
Deutsche Schule Valdivia Chile 
 
Landessprachige Schule mit verstärktem Deutsch-
unterricht 

Klassenstufen: 1 - 12 

Schülerzahl: 667 

Deutsches Sprachdiplom der KMK 

Sekundarabschluss des Landes 

Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GiB) 
im Aufbau 

Lehrbefähigung für die Sek. I und II bzw. der Sek. I (Le-
hramt Realschule) 

Bes.Gr. A 14 / A 15  
 
Spanischkenntnisse, die Lehrbefähigung für Deutsch 
bzw. einer modernen Fremdsprache bzw. DaF-Erfah-
rung sind wünschenswert. 
 
Bewerbungsschluss ist der 31. Januar 2010. 
 
 
Jeweils zum 1. Februar 2011 
 
Colégio Visconde de Porto Seguro I 
Sao Paulo  Brasilien 
 
Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtspro-
gramm und bikulturellem Schulziel 

Klassenstufen: 1 - 13 

Schülerzahl: 3607 

Hochschulreifeprüfung 

Deutsches Sprachdiplom der KMK 

Sekundarabschluss des Landes 

Lehrbefähigung für die Sek. I und II  

Bes.Gr. A 15 / A 16  

Portugiesischkenntnisse sind wünschenswert. 
 
 
Deutsche Schule Rio de Janeiro Brasilien 
 
Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichts-
programm und bikulturellem Schulziel 

Klassenstufen: 1 - 12 

Schülerzahl: 1135 

Zentrale Deutschprüfung -A 

Hochschulreifeprüfung 
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Deutsches Sprachdiplom der KMK 

Sekundarabschluss des Landes 

Lehrbefähigung für die Sek. I und II  
 
Bes.Gr. A 15 / A 16 
 
Portugiesischkenntnisse sind wünschenswert. 
 
Bewerbungsschluss ist jeweils der 28. Februar 2010 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. 
Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen 
Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter 
www.auslandsschulwesen.de  zur Verfügung. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die in dieser 
Ausschreibung angegebene Besoldungsgruppe bereits 
innehaben und dürfen bei Dienstantritt das 59. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. Drittbewerber werden 
grundsätzlich nicht berücksichtigt.  
 
Die Bewerbungen (Inhalt: Bewerbungsschreiben, ausge-
füllter Fragebogen, tabellarischer Lebenslauf (nur ma-
schinengeschrieben) um die genannte Stelle im Ausland 
sind umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das 
Bundesverwaltungsamt -Zentralstelle für das Aus-
landsschulwesen - 50728 Köln, zu richten. 
 
Gleichzeitig sind dorthin in Kopie direkt zu senden: 

- das Bewerbungsschreiben 

- der ausgefüllte Fragebogen und 

- der Lebenslauf. 

Eine weitere Ausfertigung der Bewerbung mit den o. g. 
Anlagen wird direkt an das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg 
z. H. Herrn Brüser-Sommer, Postfach 10 34 42, 70029 
Stuttgart, erbeten. 
 
Auf die Hinweise für die Behandlung von Bewerbungen 
für den Auslandsschuldienst (abrufbar auf der Homepa-
ge des Kultusministeriums unter www.km-bw.de im 
Bereich Informationen für Lehrerinnen / Lehrer> Hinwei-
se für die Behandlung von Bewerbungen für den Aus-
landsschuldienst) wird hingewiesen. Weitere Informatio-
nen können im Internet unter 
www.bundesverwaltungsamt.de entnommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UNTERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 
Zur Qualifizierung von neu bestellten Schullei-
terinnen und Schulleitern ist eine verpflichten-
de Einführungsveranstaltung vorgesehen. Die 
Fortbildung besteht aus insgesamt fünf mehr-
tägigen Modulen, die innerhalb von zwei Jah-
ren nach der Bestellung absolviert werden 
müssen, sowie zwei jeweils eintägigen regiona-
len Fortbildungen. 
 
Die Einführungswoche findet in der Regel in 
der ersten oder zweiten Woche der Sommerfe-
rien statt und soll auf die neue Funktion vor 
Dienstbeginn vorbereiten. Unabhängig vom 
Ausgang des Verfahrens werden Bewerberin-
nen und Bewerber gebeten, den genannten 
Zeitraum u.a. bei ihrer Urlaubsplanung zu be-
rücksichtigen und für die Fortbildung freizuhal-
ten. 
 
 
 

GRUND- UND HAUPTSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Böblingen 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage. 
Bereich: Wahlpflichtfach Gesundheit und Soziales mit 
Schwerpunkt Hauswirtschaft. 
Aufgabenschwerpunkte: Mitwirkung in der Planung und 
Gestaltung der regionalen Fortbildung, Beratung der 
Lehrkräfte in den Wahlpflichtfächern, Beratung der 
Schulen bei der Anschaffung von Lehr- und Lernmitteln. 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage. 
Bereich: Wahlpflichtfach Natur und Technik mit Schwer-
punkt Technik. 
Aufgabenschwerpunkte: Mitwirkung in der Planung und 
Gestaltung der regionalen Fortbildung, Beratung der 
Lehrkräfte in den Wahlpflichtfächern, Beratung der 
Schulen bei der Anschaffung von Lehr- und Lernmitteln. 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Göppingen 
 
73430 Aalen, Greutschule, Grundschule, Konrektorin / 

Konrektor, A 13. 
 
73563 Mögglingen, Limesschule Mögglingen, Grund-, 

Haupt-, Werkrealschule, Konrektorin / Konrektor, A 13. 
 
89547 Gerstetten, Grundschule Gussenstadt, Rektorin / 

Rektor, A 12 + Amtszulage, zum 1. August 2010 (er-
neute Ausschreibung).  
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89568 Hermaringen, Rudolf-Magenau-Schule, Grund-

schule, Rektor / Rektorin, A 12 + Amtszulage, zum  
30. August 2010. 

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Stuttgart 
 
70499 Stuttgart, Wolfbuschschule, Grund- und Haupt-

schule, Konrektorin / Konrektor, A 13. Zunächst ist nur 
die Übertragung der Funktion möglich (Abordnung mit 
dem Ziel der Versetzung). Der Zeitpunkt der Beförde-
rung ist derzeit noch nicht bekannt. 

 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage.  
Aufgabenschwerpunkt: Hauptschule, Fächerverbund 
Musik - Sport - Gestalten. 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage.  
Aufgabenschwerpunkt: Grundschule, Fächerverbund 
Mensch, Natur und Kultur. 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage.  
Aufgabenschwerpunkt: Hauptschule, Fächerverbund 
Wirtschaft - Arbeit - Gesundheit. 
 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Karlsruhe 
 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen, Lindenschule Grund-

schule Eggenstein, Rektorin / Rektor, A 13 + Amts-
zulage. 

 
75057 Kürnbach, Grundschule Kürnbach, Rektorin / 

Rektor, A 13. 
 
76327 Pfinztal, Grund- und Hauptschule Söllingen, 

Konrektorin / Konrektor, A 13. Die Stelle wird hin-
sichtlich der Dotierung unter Vorbehalt ausge-
schrieben, da der künftige Status der Schule bis zur 
Umsetzung der Einführung der Werkrealschule noch 
ungeklärt ist. Maßgeblich sind gem. Nr. 3 der 
Vorbemerkungen zur Landesbesoldungsordnung A, B 
und R des Landesbesoldungsgesetzes die nach der 
Neuordnung gültigen Schülerzahlen. 

 
76287 Rheinstetten, Rheinwald-Grundschule Neuburg-

weier, Rektorin / Rektor, A 13, vorbehaltlich der 
Entwicklung der Schülerzahlen. 

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Mannheim 
 
68535 Edingen-Neckarhausen, Pestalozzi-Schule 

Grundschule, Rektorin / Rektor, A 13 + Amtszulage. 
 
69118 Heidelberg, Grundschule Ziegelhausen, Rektorin / 

Rektor, A 13 + Amtszulage. 
 

74865 Neckarzimmern, Grundschule Neckarzimmern, 
Rektorin / Rektor, A 12 + Amtszulage. 

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Pforzheim 
 
75328 Schömberg, Ludwig-Uhland Grund und Haupt-

schule mit Werkrealschule, Konrektorin / Konrektor,  
A 13. Die Stelle wird hinsichtlich der Dotierung unter 
Vorbehalt ausgeschrieben, da der künftige Status der 
Schule bis zur Umsetzung der Einführung der 
Werkrealschule noch ungeklärt ist. Maßgebl. sind n. 
Nr.3 der Vorb.z.LBesO AB und R d. LBesG die künft. 
Schülerzahlen  

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Rastatt 
 
76532 Baden-Baden, Theodor-Heuss-Grund- und 

Hauptschule mit Werkrealschule, Konrektorin / 
Konrektor, A 13. Die Stelle wird hinsichtlich der 
Dotierung unter Vorbehalt ausgeschrieben, da der 
künftige Status der Schule bis zur Umsetzung der 
Einführung der Werkrealschule noch ungeklärt ist. 
Maßgeblich sind gem. Nr. 3 der Vorbemerkungen zur 
Landesbesoldungsordnung A, B und R des Landesbe-
soldungsgesetzes die nach der Neuordnung gültigen 
Schülerzahlen. 

 
77815 Bühl, Weststadt-Grundschule, Rektorin / Rektor, 

A 13. 
 
72160 Horb, Grundschule Bittelbronn, Rektorin / Rektor, 

A 12 + Amtszulage. 
 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Albstadt 
 
72458 Albstadt, Schalksburg-Schule Ebingen, Grund- 

und Hauptschule, Rektorin / Rektor, A 13 + Amtszula-
ge, zum 1. September 2010.  

 
72459 Albstadt, Ignaz-Demeter-Schule Lautlingen, 

Grund- und Hauptschule, Konrektorin / Konrektor,  
A 13, zum 1. Februar 2010.  

 
72351 Geislingen, Grundschule Binsdorf-Erlaheim, Rek-

torin / Rektor, A 12 + Amtszulage, zum 1. August 
2010.  

 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Tübingen 
 
72661 Grafenberg, Grundschule, Rektorin / Rektor,  

A 13, zum 1. August 2010. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 

SCHULEN BESONDERER ART 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
69126 Heidelberg, Internationale Gesamtschule, Ober-

studiendirektorin als Leiterin / Oberstudiendirektor als 
Leiter einer Schule besonderer Art, A 16, zum 1. Au-
gust 2010. 

 
 

Schulverbünde 
 
Es können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 
Grund- und Hauptschulen oder Realschule bewerben. 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Backnang 
 
73635 Rudersberg, Schulzentrum Rudersberg, Grund-, 

Haupt- und Realschule, Konrektorin / Konrektor, A 14 
+ Amtszulage. Zunächst nur Übertragung der Funktion 
bzw. Beauftragung mit den Aufgaben des stellvertre-
tenden Schulleiters mit sofortiger Wirkung (ggf. Ab-
ordnung mit dem Ziel der Versetzung). Zeitpunkt der 
Beförderung derzeit noch nicht bekannt. 

 
 

REALSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Backnang 
 
71364 Winnenden, Albertville-Realschule, Realschulkon-

rektorin / Realschulkonrektor, A 14 + Amtszulage.  
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Böblingen 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage. 
Bereich: Bildende Kunst. 
Aufgabenschwerpunkte: Planung und Durchführung von 
Veranstaltungen im Bereich Schulkunst gemeinsam mit 
dem Schulkunstteam, Mitwirkung in der regionalen Fort-
bildung, fachspezifische Beratung von Lehrkräften. 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Heilbronn 
 
74363 Güglingen, Realschule Güglingen, Realschule, 

Realschulrektorin / Realschulrektor, A 15. Zunächst 
nur Übertragung der Funktion (Abordnung mit dem 
Ziel der Versetzung). Beförderungssperre beginnt vor-
aussichtlich ab dem Zeitpunkt der Versetzung zu 
rechnen und beträgt zur Zeit neun Monate. 

 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Stuttgart 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage.  
Aufgabenschwerpunkt: Realschule, Sport. 

Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, A 11 + Amtszulage.  
Aufgabenschwerpunkt: Realschule, Technik. 
 
 
Berichtigung: K.u.U. Nr. 14-14/2009 v. 11.September 
2009, S. P 193 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Göppingen 
 
73037 Göppingen, Hermann-Hesse-Realschule, Real-
schulrektorin / Realschulrektor, A 15, zum 1. August 
2010 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Mannheim 

 
69502 Hemsbach, Carl-Engler-Realschule im Verbands-

schulzentrum Rhein-Neckar-Kreis, Realschulkonrek-
torin / Realschulkonrektor, A 14. 

 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Tübingen 
 
72072 Tübingen, Walter-Erbe-Realschule, Realschulrek-

torin / Realschulrektor, A 15, zum 1. August 2010. 
 
 
 

SONDERSCHULEN 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Göppingen 
 
73557 Mutlangen, Heideschule, Schule für Sprachbe-

hinderte, Sonderschulkonrektorin / Sonderschulkon-
rektor, A 14 + Amtszulage (erneute Ausschreibung).  

 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Ludwigsburg 
 
71711 Steinheim-Kleinbottwar, Paul-Aldinger-Schule 

(Schule für Geistigbehinderte), Fachoberlehrerin als 
Fachbetreuerin / Stufenleiterin, Fachoberlehrer als 
Fachbetreuer / Stufenleiter, A 11 + Amtszulage.  
Aufgabenschwerpunkte:  
- Fachliche Beratung, Anleitung und Fortbildung des 

Kollegiums in den Bereichen der Bildung und Füh-
rung von Außenklassen, 

- Mitarbeit bei der Schul- und Qualitätsentwicklung, 
Beratung der Lehrkräfte der Hauptstufe bei der Pro-
filierung des Stufencurriculums unter besonderer 
Berücksichtigung der individuellen Lern- und Ent-
wicklungsplanung, Gestaltung der Stufenübergän-
ge, 

- Unterstützung der Fachberater Sonderschulen des 
Staatlichen Schulamtes. 



Stellenausschreibungen 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Stuttgart 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, musisch- technisch, A 11 + Amtszula-
ge. 
Aufgabenschwerpunkt: Sonderschulen: Weiterentwick-
lung und Koordinierung musisch-sportlicher Angebote 
(z.B. Theater- und Zirkuspädagogik). 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, musisch-technisch, A 11 + Amtszula-
ge. 
Aufgabenschwerpunkt: Sonderschulen mit Bildungs-
gang: Förderschule, Fächerverbund Natur - Technik. 
 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Fachoberlehrer 
als Fachbetreuer, an Sonderschulen für Geistigbehinder-
te (FLG), A 11 + Amtszulage. 
Aufgabenschwerpunkt: Sonderschulen mit Bildungsgang 
Schule für Geistigbehinderte: Unterstützte Kommunikati-
on (UK). 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Karlsruhe 
 
76646 Bruchsal, Karl-Berberich-Schule für Geistig-

behinderte, Sonderschulkonrektorin / Sonderschulkon-
rektor, A 14. 

 
76189 Karlsruhe, Federbachschule, Schule für 

Erziehungshilfe, Sonderschulkonrektorin / Sonder-
schulkonrektor, A 14. 

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Pforzheim 
 
75385 Bad Teinach-Zavelstein, Karl-Georg-Haldenwang-

Schule, Schule für Geistigbehinderte, Sonderschul-
rektorin / Sonderschulrektor, A 15. 

 
Fachoberlehrerin als Fachbetreuerin / Stufenleiterin, 
Fachoberlehrer als Fachbetreuer / Stufenleiter, A 11 + 
Amtszulage. 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatl.Schulamt Rastatt 

 
72293 Glatten, Schule für Sprachbehinderte, Sonder-

schulkonrektorin / Sonderschulkonrektor, A 14. Die 
Ausschreibung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass sie 
im nächsten Staatshaushaltsplan ausgewiesen wird.  

 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Markdorf 

 
88353 Kißlegg, Albert-Schweitzer-Schule, Schule für 

Geistigbehinderte, Sonderschulkonrektorin / Sonder-
schulkonrektor, A  14, zum 1. August 2010. 

 

 
OBERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 

 
Zur Qualifizierung von neu bestellten Schullei-
terinnen und Schulleitern ist eine verpflichten-
de Einführungsveranstaltung vorgesehen. Die 
Fortbildung besteht aus insgesamt fünf mehr-
tägigen Modulen, die innerhalb von zwei Jah-
ren nach der Bestellung absolviert werden 
müssen, sowie zwei jeweils eintägigen regiona-
len Fortbildungen. 
 
Die Einführungswoche findet in der Regel in 
der ersten oder zweiten Woche der Sommerfe-
rien statt und soll auf die neue Funktion vor 
Dienstbeginn vorbereiten. Unabhängig vom 
Ausgang des Verfahrens werden Bewerberin-
nen und Bewerber gebeten, den genannten 
Zeitraum u.a. bei ihrer Urlaubsplanung zu be-
rücksichtigen und für die Fortbildung freizuhal-
ten. 
 
 
 
 

GYMNASIEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 

 
73525 Schwäbisch-Gmünd, Landesgymnasium für 
Hochbegabte (LGH): 

 
Leitung des Kompetenzzentrums für Hochbegabten-

förderung als eine Abteilung des  
Landesgymnasiums für Hochbegabte 

 
Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor 
als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben, A 15, zum 1. Februar 2010. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 

Mitwirkung bei der Schul - und Unterrichtsentwicklung 
am LGH 

- Organisation des Auswahlverfahrens für das LGH, 

- Beratung und Begleitung von Schülerinnen und Schü-
lern, Lehrkräften und Eltern, 

- Organisation und Durchführung von Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahmen, 

- Kooperation mit schulischen und außerschulischen 
Partnern, 

- Öffentlichkeitsarbeit, 

- Entwicklung und Koordinierung von Konzepten zur 
landesweiten Hochbegabtenförderung. 

Voraussetzungen: 

- Befähigung für das höhere Lehramt an Gymnasien 
oder abgeschlossenes pädagogisches, gegebenen-
falls psychologisches Hochschulstudium 



Stellenausschreibungen 
 
- Qualifizierte Kenntnisse der Hochbegabtenforschung 

und -förderung 

- Berufliche Erfahrungen im Bereich der Hochbegabung 

- Befähigung zur Führung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern 

Nähere Auskünfte erteilt Frau Reinhard, Regierungsprä-
sidium Stuttgart, Telefon 0711-904-40 229. 
 
 
73447 Oberkochen, Ernst-Abbe-Gymnasium, Oberstu-

diendirektorin als Leiterin / Oberstudiendirektor als Lei-
ter eines Gymnasiums mit mehr als 360 Schülerinnen 
und Schülern, A 16. 

 
 
71083 Herrenberg, Andreae-Gymnasium, Studiendirek-

torin als ständige Vertreterin der Leiterin / Studiendi-
rektor als ständiger Vertreter der Leitung eines Gym-
nasiums mit mehr als 360 Schülerinnen und Schülern, 
A 15 + Amtszulage, zum 1. Februar 2010. 

 
 
70173 Stuttgart, Königin-Katharina-Stift, Studiendirekto-

rin als ständige Vertreterin der Leiterin / Studiendirek-
tor als ständiger Vertreter des Leiters eines Gymnasi-
ums mit mehr als 360 Schülerinnen und Schülern,  
A 15 + Amtszulage, zum 1. August 2010. 

 
 
71540 Murrhardt, Heinrich-von-Zügel-Gymnasium, Stu-

diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor 
als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben, A 15, zum 1. August 2010. 
Aufgabenbereich: Steuerung und leitende Mitarbeit in 
der Schulentwicklung v.a. im Bereich der curricularen 
Fortentwicklung und der Methodenkompetenz. 
Fächer: Zwei moderne Fremdsprachen (Englisch, 
Französisch, Spanisch). 
 
 

74172 Neckarsulm, Albert-Schweitzer-Gymnasium, 
Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirek-
tor als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachli-
cher Aufgaben, A 15, zum 1. August 2010. 
Aufgabenbereich: Leitung und Koordination des Fach-
bereichs Fremdsprachen, Koordination der Aus-
tauschprogramme und der Fortbildung, Verantwortli-
che Mitwirkung bei der Qualitätsentwicklung. 
Fach: Englisch oder Französisch oder Spanisch. 
 
 

74196 Neuenstadt, Eduard-Mörike-Gymnasium, Stu-
diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor 
als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben, A 15, zum 1. August 2010. 
Aufgabenbereich: Ausbau der Schulentwicklung, Lei-
tung und Koordination des Fachbereiches Naturwis-
senschaften. Fächer: beliebig 
 
 

70374 Stuttgart, Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium, Stu-
diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor 
als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben, A 15, zum 13. September 2010. 

Aufgabenbereich: Koordination der Oberstufenarbeit, 
Koordination der schulischen Referendarausbildung, 
Übernahme von Aufgaben in der schulischen Verwal-
tung und Organisation.  
 
 

71332 Waiblingen, Staufer-Gymnasium, Studiendirekto-
rin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abtei-
lungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufga-
ben, A 15, zum 1. August 2010. 

 Aufgabenbereich: Übernahme von schulischen Verwal-
tungs- und Organisationsaufgaben. Pflege der EDV-
Schulverwaltungsprogramme und des schulinternen 
EDV-Verwaltungsnetzes; Oberstufenberatung. 

 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
76646 Bruchsal, Justus-Knecht-Gymnasium, Oberstu-

diendirektorin als Leiterin / Oberstudiendirektor als 
Leiter eines voll ausgebauten Gymnasiums mit mehr 
als 360 Schülerinnen und Schülern, A 16. 

 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin /Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht für das Fach Deutsch 
(große Fakultas), A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberaterin / 
eines Fachberaters gehören unter anderem die Betreu-
ung von Schulsprengeln sowie die Konzeption, Organi-
sation und Durchführung von Lehrerfortbildungsmaß-
nahmen zu den Aufgabenschwerpunkten. 
Erwartet werden eine mehrjährige Unterrichtserfahrung 
im Gymnasium, mehrjährige fachspezifische Erfahrun-
gen im Unterricht der Kursstufe und im Abitur, über-
durchschnittliches Engagement, Belastbarkeit sowie die 
Fähigkeit zur Teamarbeit. 
Die Bereitschaft, wechselnde Aufgabenfelder zu betreu-
en sowie Tätigkeiten auch im administrativen Bereich 
wahrzunehmen, wird vorausgesetzt. 
 
 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
78549 Spaichingen, Gymnasium Spaichingen, Oberstu-

diendirektorin als Leiterin / Oberstudiendirektor als 
Leiter eines voll ausgebauten Gymnasiums mit mehr 
als 360 Schülerinnen und Schülern, A 16, zum 3. Sep-
tember 2010. 

 
 
77694 Kehl, Einstein-Gymnasium, Studiendirektorin als 

Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, A 15, 
zum 1. August 2010. 
Aufgabenbereiche: Weiterentwicklung des schulinter-
nen Sozial- und Methodencurriculums, Mitwirkung bei 
der Umsetzung des Qualitätsmanagements durch E-
valuationsprojekte und der Pflege des Schulportfolios, 
Weiterentwicklung des schulischen Fokus auf Nach-
haltigkeit, selbstständige Gestaltung von Teilbereichen 
der Schulorganisation. 
Vorausgesetzt wird: Erfahrung im Bereich NwT, 
Teamarbeit und Innovationsfreude. 
Fächer: Mathematik und /oder Naturwissenschaften. 



Stellenausschreibungen 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
72501 Gammertingen, Gymnasium, Studiendirektorin als 

Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben. Aufga-
benbereich: Steuerung und leitende Mitarbeit der 
Schul- und Qualitätsentwicklung, Fortbildungskoordi-
nation, Ansprechpartnerin / Ansprechpartner für die 
Mittelstufe, Schulverwaltungsaufgaben, A 15. 

 
 
88212 Ravensburg, Welfen-Gymnasium, Studiendirekto-

rin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abtei-
lungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufga-
ben, A 15. 
Aufgabenbereich: Koordinierung der Schüleraus-
tauschprogramme; Betreuung des erweiterten BOGY-
Angebots und von Bildungspartnerschaften mit Unter-
nehmen der freien Wirtschaft; schulinterne Koordinati-
on der Lehrerfortbildung. Erwartet werden Teamfähig-
keit und Organisationskompetenz. 
Fächer: Fremdsprache und weiteres Fach (vorzugs-
weise Gesellschaftswissenschaft). 

 
 
88212 Ravensburg, Albert-Einstein-Gymnasium, Stu-

diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor 
als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben, A 15, zum 1. August 2010. 
Aufgabenbereich: Leitende Mitwirkung bei der Schul-
entwicklung, Koordination und Steuerung der Evalua-
tion, Pflege des Schulportfolios. 

 
72348 Rosenfeld, Progymnasium, Studiendirektorin als 

Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, A 15. 

 Aufgabenbereich: Verantwortliche Mitwirkung im Schul-
leitungsteam, leitende Mitwirkung in der Steuerungs-
gruppe und im Evaluationsteam, Koordination der 
Fortbildungsmaßnahmen, Kooperation mit umliegen-
den Grundschulen und Vollgymnasien. Fächer: belie-
big. 

 
 
88662 Überlingen, Gymnasium, Studiendirektorin als 

Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, A 15. 
Aufgabenbereich: Koordination der Jahrgangsstufen 
9/10: insbesondere Weiterentwicklung der Förder- und 
Differenzierungsmodelle, Kooperation mit sozialwis-
senschaftlichen  Hochschulen und Betrieben, Mitarbeit 
bei der Berufsorientierung; Mitarbeit bei der Inneren 
Schulentwicklung;Koordination der gesellschaftswis-
senschaftlichen Fachbereiche. 

 
 
88662 Überlingen, Gymnasium, Studiendirektorin als 

Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abteilungsleiter 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben, A 15. 
Aufgabenbereich:  
Koordination der Kursstufen: Mitarbeit bei der Verwal-
tung, Übergang Schule/Hochschule; Mitarbeit bei der 
Inneren Schulentwicklung; Koordination des Fachbe-
reichs Fremdsprachen, insbesondere Vorbereitung ei-
nes bilingualen Zugs Englisch. 

BERUFLICHE SCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
71034 Böblingen, Akademie für Datenverarbeitung, 

Kaufmännische Schule, Oberstudiendirektorin als Lei-
terin / Oberstudiendirektor als Leiter einer beruflichen 
Schule mit mehr als 360  Schülerinnen und Schülern, 
A 16. 

 
 
70176 Stuttgart, Gewerbliche Schule Im Hoppenlau, 

Oberstudiendirektorin als Leiterin / Oberstudiendirek-
tor als Leiter einer beruflichen Schule mit mehr als 360 
Schülerinnen und Schülern, A 16, zum 1. August 
2010. 

 
 
73730 Esslingen, John-F.-Kennedy-Schule, Kaufmänni-

sche Schule, Studiendirektorin als ständige Vertreterin 
/ Studiendirektor als ständiger Vertreter der Leitung 
einer beruflichen Schule mit mehr als 360 Schülerin-
nen und Schülern, A 15 + Amtszulage. 

 
73730 Esslingen, John-F.-Kennedy-Schule, Kaufmänni-

sche Schule, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / 
Studiendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben für die Abteilung Vollzeit-
schulen Berufskollegs (kaufmännisches Berufskolleg I 
und II mit Übungsfirmen, kaufmännisches Berufskolleg 
Fremdsprachen und einjähriges kaufmännisches Be-
rufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife), A 15. 

 Verbunden mit dieser Funktion sind neben den allge-
meinen, pädagogischen und organisatorischen Aufga-
ben:  
- kreativer Gestaltungswille zur Weiterentwicklung 

des Berufskollegs, 
- Kenntnisse über und die Bereitschaft zur aktiven 

Mitarbeit im Prozess der Schulentwicklung und der 
schulischen Evaluation, 

- Bereitschaft zur Einarbeitung und Mitbetreuung von 
SVP, 

- Weiterentwicklung der Fortbildungskonzeption. 
Vorausgesetzt werden Eigeninitiative, Team- und Orga-
nisationsfähigkeit sowie die Bereitschaft zur intensiven 
Zusammenarbeit innerhalb des Schulleitungsteams und 
des Kollegiums. 
 
 
74080 Heilbronn, Andreas-Schneider-Schule, Kaufmän-

nische Schule, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin 
/ Studiendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben, Abteilung II der Kaufmänni-
schen Berufsschule mit den Berufen Justizfachange-
stellte, Verwaltungsfachangestellte, Sekretäranwärter, 
Fachlageristen, Fachkräfte für Lagerlogistik, Fachkräf-
te für Kurier-, Express- und Postdienste, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abteilungslei-
terin / eines Abteilungsleiters umfasst die Funktion die 
Übernahme von abteilungsübergreifenden Aufgaben 
wie die Betreuung der allgemeinen Fächer in der Be-
rufsschule, Organisation von Schulveranstaltungen 
sowie die Koordinierung des Schulversuchs Berufs-
schule mit Zusatzqualifikation Fachhochschulreife. 



Stellenausschreibungen 
 

Vorteilhaft sind Erfahrungen bei der Umsetzung aktu-
eller Lehr- und Lernkonzeptionen, im Bereich der 
Schulentwicklung in den Schwerpunkten Teambildung 
und Unterrichtsentwicklung sowie in der Leitung einer 
Berufsgruppe. 
Vorausgesetzt werden ein hohes Maß an Engage-
ment, Eigeninitiative, Team- und Organisationsfähig-
keit sowie die Bereitschaft zu selbstverantwortlichem 
Handeln und zur Übernahme von Führungsverantwor-
tung. 

 
 
73529 Schwäbisch Gmünd, Kaufmännische Schule, 

Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirek-
tor als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachli-
cher Aufgaben für die Abteilung Wirtschaftsgymnasi-
um, A 15. 
Die Bewerberin / der Bewerber sollte über Unter-
richtserfahrung im kaufmännischen Bereich, insbe-
sondere in der Oberstufe (Wirtschaftsgymnasium) ver-
fügen. Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abtei-
lungsleiterin / eines Abteilungsleiters ist die Funktion 
verbunden mit der Einführung eines Qualitätsmana-
gements im Rahmen von OES. Die Stelleninhaberin / 
der Stelleninhaber sollte bereit sein, sich in das beste-
hende Schulverwaltungsprogramm und Stundenplan-
programm einzuarbeiten. Vorausgesetzt werden Ei-
geninitiative, selbständiges Arbeiten, Teamgeist, Or-
ganisationsfähigkeit sowie die Bereitschaft, Führungs-
verantwortung zu übernehmen. 

 
 
70565 Stuttgart, it.schule stuttgart, Gewerbliche und 

Kaufmännische Schule für Informationstechnik, Stu-
diendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor 
als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben für die Abteilung Informations- und Kommu-
nikationstechnik (IuK), A 15, zum 13. September 
2010. Zunächst nur Übertragung der Funktion. Die Be-
förderungssperre beginnt voraussichtlich ab August 
2011 und beträgt zur Zeit neun Monate. 
Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber soll innovati-
ve Unterrichtskonzepte in der Abteilung entwickeln 
und umsetzen. Zum Aufgabenbereich gehören auch 
die Weiterentwicklung der Schulart Berufsschule im 
Sinne eines zukünftigen Leitbilds und der Qualitäts-
schwerpunkte der Schule sowie die Mitwirkung bei der 
Deputats- und Stundenplanerstellung für die Abtei-
lung. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abteilungslei-
terin / eines Abteilungsleiters ist die Funktion verbun-
den mit der aktiven Mitarbeit im Prozess der inneren 
Schulentwicklung der gesamten Schule nach dem 
OES-Konzept. 
Erwartet werden Eigeninitiative, Innovationsfähigkeit, 
kommunikative Kompetenz, Team- und Organisations-
fähigkeit, selbstständiges Arbeiten, Entscheidungs-
freude sowie die Bereitschaft, Führungsverantwortung 
zu übernehmen. 
 
 

71332 Waiblingen, Gewerbliche Schule, Studiendirekto-
rin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abtei-
lungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 
für die Abteilung Gymnasium und Berufskollegs, A 15. 

Erwartet wird die Bereitschaft Führungsverantwortung 
zu übernehmen sowie eine kollegiale Zusammenarbeit 
im Schulleitungsteam. 
Voraussetzungen sind einschlägige Erfahrungen in 
diesen Schularten und in der Qualitätsentwicklung bei 
OES - Schulen.  

 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin /Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht an gewerblichen Schu-
len für das Berufsfeld Bautechnik sowie für Sonderauf-
gaben, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberaterin / 
eines Fachberaters gehören zu dieser Funktion 
- die Koordinierung der Abschlussprüfungen von Leh-

rern für die Laufbahn des gehobenen und höheren 
Dienstes an der Außenstelle des Landeslehrerprü-
fungsamtes beim RPS, 

- die Betreuung von Schulen in freier Trägerschaft, 
- die planerische, konzeptionelle und organisatorische 

Tätigkeit in verschiedenen Arbeitsgruppen der Leh-
rerfortbildung. 

Mit der Aufgabe verbunden ist eine längerfristige Teilab-
ordnung an die Außenstelle des Landeslehrerprüfungs-
amtes beim RPS. 
Erwartet werden von den Bewerberinnen / Bewerbern: 
- die einschlägige Lehrbefähigung, fundierte Kenntnis-

se und mehrjährige Erfahrung im Unterricht ver-
schiedener Schularten, 

- strukturelle und organisatorische Kenntnisse und 
Erfahrungen im Aufgabengebiet des Landeslehrer-
prüfungsamtes. 

 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht an gewerblichen Schu-
len für das Berufsfeld Druck- und Medientechnik, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberate-
rin/eines Fachberaters gehören zu dieser Funktion 
- die Betreuung von Schulen in freier Trägerschaft, 
- die planerische, konzeptionelle und organisatorische 

Tätigkeit in verschiedenen Arbeitsgruppen der Leh-
rerfortbildung, 

- die Unterstützung der Schulen und Lehrpersonen bei 
der Weiterentwicklung des Lernfeldunterrichts, 

- die Unterstützung des RPS bei der Erstellung von 
Printprodukten. 

Erwartet werden von den Bewerberinnen / Bewerbern: 
- einschlägige Lehrbefähigung, fundierte Kenntnisse und 

mehrjährige Erfahrung im Unterricht verschiedener 
Schularten,  

- Erfahrungen in der Lehrerfortbildung,  
- die auf eigener Unterrichtspraxis basierende Fähigkeit, 

Lehrkräfte im Hinblick auf handlungsorientierten Unter-
richtsformen zu beraten, 

- die Bereitschaft sich in organisatorische und inhaltliche 
Tätigkeitsfelder einzuarbeiten. 

 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht an gewerblichen Schu-
len für das Berufsfeld Gestaltung, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberaterin / 
eines Fachberaters gehören zu dieser Funktion 



Stellenausschreibungen 
 
- die Betreuung von Schulen in freier Trägerschaft, 
- die planerische, konzeptionelle und organisatori-

sche Tätigkeit in verschiedenen Arbeitsgruppen der 
Lehrerfortbildung, 

- die Unterstützung der Schulen und Lehrpersonen 
bei der Weiterentwicklung des Lernfeldunterrichts,  

- Unterstützung der Schulverwaltung bei Präsentatio-
nen, z.B. auf Messen. 

Erwartet werden von den Bewerberinnen / Bewerbern: 
- einschlägige Lehrbefähigung, fundierte Kenntnisse 

und mehrjährige Erfahrung im Unterricht verschiede-
ner Schularten,  

- Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, 
- die auf eigener Unterrichtspraxis basierende Fähig-

keit, Lehrkräfte im Hinblick auf handlungsorientierten 
Unterrichtsformen zu beraten, 

- die Bereitschaft sich in organisatorische und inhaltli-
che Tätigkeitsfelder einzuarbeiten. 

 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht an gewerblichen Schu-
len für das Berufsfeld Farbtechnik und Raumgestaltung, 
Schwerpunkt Farb- und Lacktechnik, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Fachberaterin / 
eines Fachberaters gehören zu dieser Funktion 
- die Betreuung von Schulen in freier Trägerschaft, 
- die planerische, konzeptionelle und organisatorische 

Tätigkeit in verschiedenen Arbeitsgruppen der Leh-
rerfortbildung, 

- die Unterstützung der Schulen und Lehrpersonen bei 
der Weiterentwicklung des Lernfeldunterrichts.  

Erwartet werden von den Bewerberinnen / Bewerbern: 
- einschlägige Lehrbefähigung, fundierte Kenntnisse 

und mehrjährige Erfahrung im Unterricht verschiede-
ner Schularten, 

- Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, 
- die auf eigener Unterrichtspraxis basierende Fähig-

keit, Lehrkräfte im Hinblick auf handlungsorientierten 
Unterrichtsformen zu beraten 

- die Bereitschaft sich in organisatorische und inhaltli-
che Tätigkeitsfelder einzuarbeiten. 

 
 
74172 Neckarsulm, Christian-Schmidt-Schule, Gewerbli-

che Schule, Technische Oberlehrerin als Fachbetreu-
erin / Technischer Oberlehrer als Fachbetreuer  im 
Berufsfeld Metalltechnik für schulische und schulüber-
greifende Aufgaben, A 12. 
Neben dem allgemeinen Aufgabenspektrum einer 
Fachbetreuerin / eines Fachbetreuers umfasst das 
Aufgabengebiet insbesondere folgende Aufgaben: 
- Aktive Unterstützung der Schulleitung bei der inne-

ren Qualitätsentwicklung (OES-Prozess). 
- Entwicklung und Implementierung neuer Unter-

richtskonzepte in Abstimmung mit dem Theorieun-
terricht sowie Pflege der Kontakte zu den dualen 
Partnern. 

Erwartet werden fundierte Fachkenntnisse in Steue-
rungstechnik und Montagetechnik, sowie ausgeprägte 
Team- und Kooperationsfähigkeit. 
Zum Profil der Fachbetreuerin / des Fachbetreuers 
gehören ggf. auch Aufgaben im Rahmen der Schul-

aufsicht und Schulverwaltung im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums, z.B. Lehrerfortbildungen. 

 
 

70176 Stuttgart, Gewerbliche Schule Im Hoppenlau, 
Technische Oberlehrerin als Fachbetreuerin / Techni-
scher Oberlehrer als Fachbetreuer im Berufsfeld Nah-
rung (Schwerpunkt Mehl), für schulische und schul-
übergreifende Aufgaben, A 12. 
Neben den allgemeinen Aufgabengebieten einer 
Fachbetreuerin / eines Fachbetreuers umfasst das 
Aufgabengebiet: 
- Mitwirkung bei der Einrichtung, Ausstattung und In-

standsetzung von Werkstätten, Labors und Fach-
räumen, 

- Selbständige Beschaffung und Lagerhaltung von 
Verbrauchsmaterialien, 

- Aktive Mitarbeit bei der Erstellung von Stunden- und 
Vertretungsplänen, 

- Weiterentwicklung des Lernfeldkonzeptes insbe-
sondere die Koordination von Theorie und Praxis, 

- Pflege der Zusammenarbeit mit den Kammern, In-
nungen und Ausbildungsbetrieben, 

- Organisation, Koordination und Abwicklung von 
schulischen Veranstaltungen mit Außenwirkung im 
Sinne einer Qualitätsverbesserung der „Kundenzu-
friedenheit“, 

- Aktive Mitarbeit bei der inneren Schulentwicklung, 
Unterstützung der Schulleitung und der Steue-
rungsgruppe, 

- Mitwirkung beim Aufbau und der Weiterentwicklung 
eines Qualitätsmanagements, 

- Unterstützung der Schulleitung bei der Ermittlung 
des Lehrerfortbildungsbedarfs. 

Erwartet werden entsprechende Unterrichtserfahrun-
gen, eine hohe persönliche Kompetenz im Bereich der 
Teamarbeit sowie ein überdurchschnittliches Enga-
gement und Erfahrungen im Qualitätsentwicklungs-
prozess an der Schule. 
Zum Profil der Fachberaterin / des Fachberaters gehö-
ren ggf. auch Aufgaben im Rahmen der Schulaufsicht 
und der Schulverwaltung im Auftrag des Regierungs-
präsidiums, z.B. Lehrerfortbildungen. 

 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
77815 Bühl, Gewerbeschule, Gewerbliche Schule,  

Oberstudiendirektorin als Leiterin / Oberstudiendirek-
tor als Leiter einer beruflichen Schule mit mehr als 360 
Schülerinnen und Schülern, A 16, zum 1. August 
2010. 

 
 
76532 Baden-Baden, Robert-Schuman-Schule, Kauf-

männische und Hauswirtschaftliche Schule, Studiendi-
rektorin als ständige Vertreterin / Studiendirektor als 
ständiger Vertreter der Leitung einer beruflichen Schu-
le mit mehr als 360 Schülerinnen und Schülern, A 15 
+ Amtszulage.  

 
 
75015 Bretten, Berufliche Schulen, Gewerbliche, Haus-

wirtschaftliche und Kaufmännische Schule, Studiendi-
rektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Ab-
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teilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufga-
ben für die Abteilung Gewerbe - Berufsschule, einjäh-
rige Berufsfachschule und Fachschule für Maschinen-
technik, A 15, zum 1. August 2010.  
Neben den allgemeinen pädagogischen und schulor-
ganisatorischen Aufgaben einer Abteilungsleiterin / ei-
nes Abteilungsleiters ist die Funktion verbunden mit 
der Deputats- und Stundenplanerstellung sowie der 
Weiterentwicklung des Krisenmanagementkonzeptes 
der Schule. Der Ausbau und die Pflege der Kontakte 
zu den Ausbildungsbetrieben und den Kammern so-
wie die aktive Mitarbeit in der Qualitätsentwicklung der 
Schule sind weitere Schwerpunkte. 
Erwartet werden Eigeninitiative, selbständiges Arbei-
ten, Personalführungskompetenz sowie Team- und 
Organisationsfähigkeit. Außerdem werden kommuni-
kative Kompetenz und die Bereitschaft zur kooperati-
ven abteilungsübergreifenden Zusammenarbeit im 
Schulleitungsteam und mit dem Kollegium vorausge-
setzt. 

 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
88239 Wangen, Friedrich-Schiedel-Schule, Gewerbliche 

und Landwirtschaftliche Schule, Oberstudiendirektorin 
als Leiterin / Oberstudiendirektor als Leiter einer Be-
ruflichen Schule mit mehr als 360 Schülerinnen und 
Schülern, A 16, zum 1. August 2010. Die Stelle ist 
bisher mit A 15 + Amtszulage bewertet. Wegen ge-
stiegener Schülerzahlen ist künftig mit der Einstufung 
in A 16 zu rechnen.  

 
 
72072 Tübingen, Mathilde-Weber-Schule, Studiendirek-

torin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abtei-
lungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 
für das Berufskolleg für Praktikantinnen/Praktikanten, 
für die Fachschule für Sozialpädagogik (inkl.Europa-
klasse) und die Berufsfachschule zum Erwerb von Zu-
satzqualifikationen, Schwerpunkt Erziehung, A 15. 
Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abteilungslei-
terin / eines Abteilungsleiters wird eine engagierte ab-
teilungsübergreifende Zusammenarbeit im Schullei-
tungsteam sowie die Weiterentwicklung der pädagogi-
schen und organisatorischen Arbeit in der Abteilung 
und die Mitarbeit im Rahmen des schulischen Quali-
tätsentwicklungsprozesses erwartet. 

 
 
Studiendirektorin als Fachberaterin / Studiendirektor als 
Fachberater in der Schulaufsicht für das Berufsfeld 
Fahrzeugtechnik, A 15. 
Die Tätigkeit umfasst - neben den allgemeinen Aufgaben 
einer Fachberaterin / eines Fachberaters - die Mitarbeit 
an Fortbildungskonzeptionen und deren Durchführung, 
die planerische und konzeptionelle Weiterentwicklung 
der Lernfeldkonzeption, die Beratung und Unterstützung 
von Schulen bei der Qualitätsentwicklung und Qualitäts-
sicherung des fahrzeugtechnischen Unterrichts, die 
Unterstützung der Schulen bei der Erstellung von Prü-
fungsaufgaben. 
 
 
 

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT 
 
 

Kaspar-Hauser-Schule 
in Schopfheim-Raitbach 

 
Die Kaspar-Hauser-Schule in Schopfheim-Raitbach ist 
eine staatlich anerkannte Schule für Erziehungshilfe in 
privater Trägerschaft. Rund 40 Schülerinnen und Schü-
lern werden von 10 Lehrkräften unterrichtet. 
 
Für die neu zu eröffnende und bereits genehmigte Au-
ßenklasse in Schönau wird eine / ein 
 

Sonderschullehrerin / Sonderschullehrer 
 
mit der Fachrichtung Schule für Erziehungshilfe 
und/oder Förderschule gesucht. 
 
Bewerben können sich auch Interessierte, die die Lehr-
befähigung für eine andere sonderpädagogische Fach-
richtung oder Schulart haben, jedoch bereits praktische 
Erfahrungen in der Erziehungshilfe haben. Neben dem 
Unterricht in einer jahrgangsübergreifenden Klasse 
gehört die regelmäßige formelle und informelle Koopera-
tion mit Regelschulen zum Auftrag. 
 
Der Dienstort ist zunächst Schönau in den Räumen der 
dortigen Grund- und Hauptschule (Buchenbrandschule 
Schönau). Ein Einsatz an der Stammschule in Schopf-
heim-Raitbach ist dadurch aber nicht ausgeschlossen. 
 
Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber vertritt die 
Kaspar-Hauser-Schule durch die regelmäßige Anwe-
senheit an einer öffentlichen Regelschule verantwortlich 
nach außen. Die täglichen Kontakte mit dem dortigen 
Kollegium und auch mit Eltern erfordern einen kompe-
tenten praktischen und theoretischen Umgang mit son-
derpädagogischen Fragestellungen. 
 
Erwartet wird die regelmäßige und enge Zusammenar-
beit mit der am selben Ort bestehenden sozialpädagogi-
schen Gruppe, die von den Schülerinnen und Schülern 
der Außenklasse besucht wird. Ebenso gehört die Ko-
operation mit Ämtern, Jugendhilfeeinrichtungen und 
anderen Fachdiensten zum ständigen Aufgabengebiet 
bzw. die Erstellung von pädagogischen Stellungnahmen 
und Berichten. 
 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den öffentlichen 
Schuldienst. Die Arbeitszeit ist ebenfalls nach den Vor-
gaben staatlicher Schulen geregelt, wobei der besonde-
re Auftrag in der Erziehungshilfe häufig zwar nicht eine 
längere Arbeitszeit, aber eine längere Anwesenheitszeit 
am Arbeitsplatz erfordert. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Schulleiter Willi 
Spitznagel (Telefon 07622/66711413) zur Verfügung. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte baldmöglichst an die 
 

Michael-Gemeinschaft Schweigmatt e.V. 
Schweigmatt 8, 79650 Schopfheim. 

 
 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 

Schule Birklehof e. V., 
79856 Hinterzarten 

 
Die Schule Birklehof e. V. ist ein staatlich anerkanntes 
Internatsgymnasium mit 220 Schülerinnen und Schülern. 
In der Tradition des ganzheitlichen und humanistischen 
Ansatzes der Reformpädagogik wird die Einheit von 
Leben und Lernen in Schule und Internat tagtäglich 
umgesetzt.  
 
Wegen der Pensionierung mehrerer langjähriger Kolle-
giumsmitglieder werden zum Schuljahr 2010/2011  
 

Internatslehrerinnen / Internatslehrer 
 
mit den Fächern Französisch, Physik, Deutsch, Reli-
gion, Geografie, Geschichte, Gemeinschaftskunde 
gesucht. 
 
Anforderungen 

- Sie haben die Qualifikation für das Lehramt an Gym-
nasien oder Realschulen oder einen gleichwertigen 
Hochschulabschluss und Unterrichtserfahrung. 

- Sie beziehen eine ansprechende Dienstwohnung im 
Internatsgebäude, betreuen eine Gruppe von Mäd-
chen oder Jungen und unterrichten mit entsprechend 
angepasstem Deputat. 

- Sie fördern und fordern die Schülerinnen und Schüler 
individuell. 

- Sie gestalten Ihre Mentorenaufgaben umsichtig und 
pflegen eine verlässliche, vertrauensvolle Kommunika-
tion mit den Eltern. 

- Sie verfügen über ein hohes Maß an Eigeninitiative 
und arbeiten teamorientiert. 

- Sie beteiligen sich an der Feedbackkultur, bringen 
sich aktiv in den etablierten Schulentwicklungsprozess 
ein und nehmen am sozialen und kulturellen Leben 
der Schule teil. 

Angebot 

- Der Birklehof ist ein ebenso naturnaher wie verkehrs-
technisch gut angebundener Arbeits- und Lebensort. 

- Die kleinen Klassen (10-24 Schülerinnen / Schüler) 
und Kurse sind eine gute Voraussetzung für eine pä-
dagogisch erfüllende Arbeit. 

- Das engagierte und kooperative Kollegium von 35 
Lehrkräften lässt Raum für eigene Akzente. 

- Die Vergütung ist an Tv-L orientiert. Eine betriebliche 
Altersversorgung, Kranken- und Unfallversicherung 
werden zusätzlich geboten. Die Beurlaubung beamte-
ter Lehrkräfte an den Birklehof ist möglich. 

Schriftliche Bewerbungen werden baldmöglichst erbe-
ten an 
 

Schulleiter Dr. Christof Laumont 
Schule Birklehof e. V., 79856 Hinterzarten 
 

Telefon 07652/122-22 
E-Mail christof.laumont@birklehof.de 
Weitere Inforamtionen finden Sie unter 
www. birklehof.de 

 

Freie Waldorfschule 
Offenburg 

 
Die Freie Waldorfschule Offenburg sucht ab sofort oder 
zum neuen Schuljahr  
 

Lehrerinnen / Lehrer 
 
für Mathematik / Physik / Deutsch mit Prüfungsbe-
rechtigung für das Abitur (verschiedene Fächerkombi-
nationen sind möglich) 1/1 Deputat 
 
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte baldmöglichst an 
die  
 

Freie Waldorfschule Offenburg 
Moltkestr. 3, 77654 Offenburg 

 
Tel. 0781/9482270, Fax 0781/ 9482271 
e-mail: info@waldorfschule-og.de 
Aktuelles über uns: 
www.waldorfschule-og.de 
 
 
 

Mariaberg e.V., 
72501 Gammertingen 

- Karl-Georg-Haldenwang-Schule - 
 
Die Karl-Georg-Haldenwang-Schule ist staatlich aner-
kannte Sonderberufsschule für 15 verschiedene Be-
rufsausbildungen mit Förderberufsfachschule zur Be-
rufsvorbereitung. Träger der Schule ist Mariaberg, eine 
überregional wirkende diakonische Einrichtung der Ju-
gendhilfe, der Eingliederungshilfe, der Beruflichen Bil-
dung und Rehabilitation, der Kinder- und Jugendpsychi-
atrie und weiterer Hilfefelder. 
 
Zum Schulhalbjahreswechsel bzw. zum Beginn des 
Schuljahres 2010/2011 werden in Vollzeit oder Teilzeit 
zunächst befristet bis Juli 2011 
 

Sonderschullehrerinnen / Sonderschullehrer 
Berufsschullehrerinnen / Berufsschullehrer 

 
für den Unterricht in den Fächern Mathematik, Wirt-
schaftskunde, Gemeinschaftskunde und Deutsch an 
den Standorten Sigmaringen und Mariaberg gesucht. 
 
Die Anstellungsbedingungen entsprechen sowohl für 
angestellte als auch für beamtete Lehrkräfte denen des 
Staatsdienstes. Beamtete Lehrerinnen und Lehrer kön-
nen sich nach dem Privatschulgesetz unter Beibehaltung 
des Beamtenstatus an die Schule beurlauben lassen. 
Eine Verbeamtung mit gleichzeitiger Beurlaubung in den 
Privatschuldienst ist möglich 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Schulleiter, Herr 
Heim, Telefon 07124/923-216 sehr gerne zur Verfügung.  
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte baldmöglichst an 
 

Mariaberg e.V., 
- Personaldienste - 
Klosterhof 1, 72501 Gammertingen. 
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Freie Evangelische Schule 
Reutlingen 

 
Die Freie Evangelische Schule Reutlingen ist eine christ-
liche Bekenntnisschule mit 825 Schülerinnen und Schü-
lern, 50 Lehrkräften und 25 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im nichtlehrenden Bereich. 
 
Zum Schuljahr 2010/2011 werden 
 

Klassenlehrerinnen / Klassenlehrer (Grundschule) 
 
mit Fachunterricht an der Haupt/-Realschule (wenn 
möglich: Englisch, Mädchensport, Naturwissenschaften) 
gesucht. 
 
Voraussetzung für eine Bewerbung: Aktiver Einsatz für 
die Ziele einer evangelischen Schule, die Erziehung, 
Unterricht und Schulleben bewusst vom christlichen 
Glauben her gestalten möchte. Abgeschlossenes GHS-
Studium. 
 
Die Bewerbungsunterlagen stehen auf 
www.fes-reutlingen,de als Download zur verfügung. 
 
Ihre Bewerbungen senden Sie bitte bis 29. Januar 2010 
an 
 

Freie Evangelische Schule Reutlingen 
Königsträßle 27, 72766 Reutlingen 

 
Telefon 07121/433070, Fax 07121/4330710 
E-Mail: info@fes-reutlingen.de 
Homepage: www.fes-reutlinge.de 
 
 
 

Torwiesenschule  
der Diakonie Stetten in Stuttgart-Heslach 

 
Die Diakonie Stetten betreibt in Stuttgart-Heslach eine 
Private, evangelische Grund- und Sonderschule unter 
einem Dach. Das innovative Schulkonzept sieht vor, 
Grundschülerinnen und Grundschüler und geistig behin-
derte Schülerinnen und Schüler, die teilweise zugleich 
körperbehindert sind, soweit möglich, in integrativer 
Form gemeinsam zu unterrichten und zu betreuen.  
 
Es gelten die Bildungspläne der jeweiligen Schulart. 
 
Hierfür wird zum Schuljahr 2010/11 für die neue erste 
Grundschulklasse eine / ein 
 

Grundschullehrerin / Grundschullehrer 
 

mit einem Deputat von mind. 25 Std. /Woche gesucht. 
 
Erwartet wird 

- 1. und 2. Staatsexamen für das Lehramt an Grund-
schulen, 

- Erfahrung in reformpädagogischen Unterrichtsformen, 

- Erfahrungen im Umgang mit Menschen mit einer geis-
tigen Behinderung, 

- Bereitschaft zum Entwickeln inklusiver Didaktik , 

- Belastbarkeit, Kreativität, 

- Zugehörigkeit und positive Einstellung zur evangeli-
schen Kirche. 

Geboten wird 

- Unterricht in kleiner Klasse, 

- Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit,  

- hochmotiviertes Team,  

- interdisziplinäres Arbeiten. 

Beamtete Lehrkräfte können für die Arbeit an der Schule 
unter Beibehaltung ihrer Beamtenrechte beurlaubt wer-
den. 

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung bald-
möglichst an: 
 
 Diakonie Stetten e. V. 
 - Personaldienst - 

Stichwort „Torwiesenschule“ 
Postfach 1240, 71386 Kernen 

 
Telefon 0711/4691359-0  -Frau Heß (Schulleitung) oder 
Frau Weber (Fachleitung Grundschule) - 
Infos unter:  www. torwiesenschule.de 
 
 
 

Pädagogium Baden- Baden 
76530 Baden-Baden 

 
Das Pädagogium Baden- Baden ist eine traditionsreiche, 
staatlich anerkannte Internats- und Ganztagsschule mit 
Grundschule, Realschule, allgemein bildendem Gymna-
sium, Wirtschaftsgymnasium und sozialwissenschaftli-
chem Gymnasium in Freier Trägerschaft. In den ver-
schiedenen Schularten werden insgesamt rund 830 
Schülerinnen und Schüler betreut. 
 
„Miteinander Lernen, Lehren und Leben“ prägt das Le-
ben in der Schul- und Internatsgemeinschaft. 
 
Am Pädagogium ist die Stelle der / des 
 

Stellvertr. Internatsleiterin / Internatsleiters 
 
zu besetzen. 
 
Sie haben ein abgeschlossenes Studium und mehrjähri-
ge Erfahrung im Umgang mit Jugendlichen. 
 
Sie haben Organisationsfähigkeiten und können Mit-
menschen begeistern, besitzen Führungseigenschaften 
und arbeiten gerne im Team.  
 
Sie beziehen eine ansprechende Dienstwohnung auf 
dem Schulgelände und wirken mit am vielfältigen sozia-
len und kulturellen Leben des Pädagogiums. 
 
Sie finden eine Internatsschule auf dem Schlossberg 
mitten in der Altstadt von Baden-Baden, die 1887 von 
Prof. Herrmann Büchler gegründet wurde und heute in 
der 4. Generation von der Familie Büchler geleitet wird. 
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Ihre Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 28. Februar 
2010 an das 
 

Pädagogium Baden-Baden  
Frau Susanne Büchler - Internatsleiterin - 
Burgstr. 2, 76530 Baden-Baden  

 
Telefon. 07221/3559-0, Mail: s.buechler@paeda.net 
Weitere Informationen finden Sie unter www.Paeda.net  
 
 
 
Das Pädagogium Baden-Baden sucht zum 1. Sep-
tember 2010 bedingt durch Pensionierungen  
 

Lehrerinnen / Lehrer 
 
für die Fächer Deutsch / Englisch / Mathematik 
 
Diese Fächer können mit beliebigen Beifächern kombi-
niert sein. 
 
Bevorzugt werden Lehrerinnen und Lehrer mit großer 
Fakultas für den Einsatz auch in der gymnasialen Ober-
stufe gesucht. 
 
Eine Verbeamtung mit gleichzeitiger Beurlaubung an die 
Privatschule ist bei vorliegenden beamtenrechtlichen 
Vorraussetzungen möglich. 
 
Die Besoldung richtet sich nach staatlichen Grundsät-
zen. 
 
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den 
üblichen Unterlagen baldmöglichst an das  
 

Pädagogium Baden-Baden 
z. Hd. Andreas Büchler 
Burgstr. 2, 76530 Baden-Baden 
 

Telefon 07221/3559-0, Fax  07221/35 59-444 
Nähere Informationen finden Sie unter www.paeda.net. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERSCHIEDENE 
 
 

Evangelischen Oberkirchenrat 
Stuttgart 

 
Für die Kirchenbezirke Mühlacker und Vaihingen an 
der Enz ist zum 1. August 2010 die Stelle der / des 
 

Schuldekanin / Schuldekans 
 
zu besetzen.  
 
Die Besoldung erfolgt nach P 4 bzw. nach A 15 BBO. 
Anspruch auf eine Dienstwohnung besteht nicht.  
 
Der Zuständigkeitsbereich umfasst die oben genannten 
Kirchenbezirke, in denen an 60 öffentlichen Schulen und 
vier Schulen in freier Trägerschaft ca 210 staatliche und 
13 kirchliche Lehrkräfte sowie 56 Pfarrerinnen und Pfar-
rer evangelische Religionslehre erteilen. 
 
Der Dienstsitz ist zurzeit Mühlacker. Als Mitarbeitende 
unterstützen eine Sekretärin mit 50 % Dienstauftrag und 
ein Studienleiter mit 50 % die Schuldekanin/den Schul-
dekan. 
 
Der Dienstauftrag der Schuldekanin bzw. des Schulde-
kans ist beschrieben im Recht der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg (Dienstanweisung für Schul-
dekane, RS 786). 
 
Schuldekaninnen / Schuldekane tragen die Verantwor-
tung für die religionspädagogische Bildungsarbeit in 
Schule, Kirchengemeinde und Kirchenbezirk. 
 
Zu ihren zentralen Aufgaben im Bereich des evangeli-
schen Religionsunterrichts gehören: 

- Aufsicht über den evangelischen Religionsunterricht, 
Visitation, 

- Aufsicht über staatliche und kirchliche Lehrkräfte, 
Begleitung, Beratung von Lehrkräften, 

- Fortbildung und Qualifizierung von Lehrkräften, 

- Gewährleistung der Unterrichtsversorgung in Zusam-
menarbeit mit Schulleitungen und Schulverwaltung, 

- Mitwirkung bei religionspädagogischen Prüfungen.  

In den Bereich der Bildungsaufgaben in Gemeinden 
und Bezirken gehören in Absprache mit der Dekanin / 
dem Dekan je nach den Gegebenheiten der Kirchenbe-
zirke die Felder: Kindertagesstätte, Konfirmandenarbeit, 
Kinder- und Jugendarbeit oder Familien- und Erwachse-
nenbildung. 
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die in besonderer 
Weise befähigt ist, die Kooperation von Schule und 
Gemeinde und die künftigen Entwicklungen in Schule, 
Gemeinde und Kirchenbezirken aktiv mitzugestalten und 
die bereit ist, die bewährte ökumenische Zusammenar-
beit und die Kooperation mit dem badischen Bereich 
fortzuführen.  
 
Vorausgesetzt werden fundierte religionspädagogische 
und theologische Kompetenzen sowie Kommunikations- 
und Kooperationsfähigkeiten, außerdem qualifizierte 
Unterrichtserfahrungen und mindestens ca. 10 Jahre Be-
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rufspraxis. Personalführungs-, Organisations- und Ver-
waltungskompetenzen sind erwünscht.  
 
Zum Profil der Stelle gehört die Zusammenarbeit mit 
dem Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
Pforzheim (Grund-, Haupt- und Werkrealschule). 
 
Im Zuge der Strukturanpassungen können Wechsel im 
Zuständigkeitsbereich erfolgen. Die Bereitschaft, diese 
Veränderungen mit zu tragen, wird von der Bewerberin / 
dem Bewerber erwartet.  
 
Auskunft erteilt Ihnen Kirchenrat Wolfgang Kalmbach - 
Telefon 0711/ 2149-299. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte bis 28. Januar 2010 auf 
dem Dienstweg an den  
 

Evangelischen Oberkirchenrat Stuttgart  
- Dezernat 2 - 
Gerokstraße 10, 70181 Stuttgart. 
 

 
 

Evangelischer Kirchenbezirk  
Ravensburg 

 
Der Evangelische Kirchenbezirk Ravensburg sucht für 
das Evangelische Bildungswerk Oberschwaben  
(EBO) zum 1. September 2010 für fünf Jahre im Rah-
men des Lehrerprogramms des Landes Baden-
Württemberg eine hauptamtliche / einen hauptamtlichen 
 

Pädag. Mitarbeiterin / Mitarbeiter 
 

für eine 100%-Stelle (incl. Geschäftsführung. 
 
Zugehörigkeit zur Evang. Kirche ist Voraussetzung. 
 
Der Zuständigkeitsbereich umfasst die Kirchenbezirke 
Biberach und Ravensburg mit den Schwerpunkten Pla-
nung und Durchführung von Veranstaltungen für Er-
wachsene sowie Erstellung der Programmbroschüre.  
 
Interessierte wenden sich bitte an den 1. Vorsitzenden 
Pfarrer Reinhold Schuttkowski, Telefon 07351/21617. 
Sie finden unter www.ebo-rv.de weitere Informationen. 
 
 
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 22. Februar 
2010 an das  
 

Evang. Dekanatamt Ravensburg 
Marienplatz 3, 88212 Ravensburg. 

 
 
 

Städtische Volkshochschule  
Öhringen 

 
Die städtische Volkshochschule sucht  zum 1. August 
2010 eine hauptamtliche / einen hauptamtlichen 
 

Pädag. Mitarbeiterin / Mitarbeiter 
 
Die Einstellung erfolgt im Rahmen des Lehrerprogram-
mes der Landesregierung Baden-Württemberg (Beur-
laubung als Lehrerin / Lehrer des Landes). 

Möglich wäre auch eine Teilung der Stelle. 
 
Geboten wird eine selbstständige und abwechslungsrei-
che Tätigkeit im Bereich der Planung, Organisation und 
Durchführung von Kursen und Vorträgen, insbesondere 
in den Fachbereichen Gesundheit, Arbeit und Beruf. 
 
Gewünscht wird eine kreative und engagierte Persön-
lichkeit, die Interesse an einer mehrjährigen Tätigkeit in 
der Erwachsenenbildung hat. Die Fähigkeit zur Teamar-
beit und gute EDV-Kenntnisse wird vorausgesetzt. 
 
Wenn Sie Interesse an einer Beurlaubung als Lehrerin / 
Lehrer des Landes Baden-Württemberg haben, senden 
Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 28. 
Januar 2010 an das  
 

Hauptamt der Großen Kreisstadt Öhringen 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 

 
Telefon 07941/68-117 (Herr Vogtmann). 
 
 
 
 

SRH Schulen gGmbH 
69151 Neckargemünd 

 
Die SRH gehört zu den führenden und stark wachsen-
den Dienstleistungsunternehmen in den Zukunftsmärk-
ten Bildung und Gesundheit. Sie betreiben ein Netzwerk 
von Bildungszentren und Krankenhäusern in derzeit 
rund 50 Standorten in Deutschland. Zu diesem Netzwerk 
gehört die Stephen-Hawking-Schule als Teil der SRH 
Schulen GmbH. Für rund 700 Kinder und Jugendliche 
mit Körperbehinderungen werden zehn Schulzweige 
angeboten. Die Bildungsgänge Gymnasium und Real-
schule werden zusätzlich auch von nicht behinderten 
Schülerinnen und Schülern besucht. Die Stephen-
Hawking-Schule ist eine UNESCO-Schule und setzt ein 
eigenes IT-Profil um. Internat und Tagesschülerbetreu-
ung ergänzen das Angebot der Ganztagsschule. 
 
 
Gesucht werden:  
 
Zum 1. Februar 2010 befristet bis zum 31. Mai 2010 in 
Teilzeit (50%) eine 

 
Lehrkraft 

(Kennziffer E3 09 03) 
 
für die Abteilung Berufsvorbereitung als Krankheits-
vertretung für den Unterricht Ernährung und Haus-
wirtschaft sowie Wirtschaft und Verwaltung  
 
 
Zum 1. Februar 2010 befristet bis zum 31. Mai 2010 in 
Teilzeit (50%) eine  

Lehrkraft 
(Kennziffer 03 09 04) 

 
für die Abteilung Berufsvorbereitung als Krankheits-
vertretung für die Außenklasse in HD-Schlierbach für 
den Unterricht Wirtschaft und Verwaltung. 
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Zum 1. Februar 2010 befristet bis zum 31. Januar 2011 
eine 
 

Lehrkraft 
(Kennziffer E3 09 05) 

 
für die Abteilung Berufsvorbereitung (Teilzeit ist mög-
lich. 
 
Sie haben die 1. und 2. Staatsprüfung für das Lehramt 
an Sonderschulen mit der Fachrichtung Körperbehinder-
tenpädagogik absolviert. Infrage kommen auch Beruf-
schullehrerinnen / Berufsschullehrer mit sonderpädago-
gischer Zusatzqualifikation. Sie sollten Erfahrung mit der 
binnen differenzierenden und individualisierenden Unter-
richtsgestaltung haben, gute PC-Kenntnisse und Erfah-
rungen mit der PC-gestützten Arbeit in der Schule mit-
bringen und bereit sein, unser Schulprofil zu unterstüt-
zen.  
 
Die Offenheit für die interdisziplinäre Zusammenarbeit 
im Rahmen der Förderteams aus Lehrkräften, therapeu-
tischen Fachlehrerinnen und Fachlehrern und Betreu-
ungskräften wird ebenso vorausgesetzt wie zeitliche 
Flexibilität.  
 
Die Vergütung erfolgt nach dem TV-L. Eine Beurlaubung 
in den Privatschuldienst unter Wahrung der Beamten-
rechte ist möglich. Die ausgeschriebene Stelle ist auch 
für Bewerber/innen mit einer Behinderung geeignet und 
grundsätzlich auch in Teilzeit möglich. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte unter Angabe der o. a. Kennziffern bis zum 28. 
Januar 2010 direkt an  
 
SRH Schulen gGmbH,  
- Personalabteilung - 
Im Spitzerfeld 25, 69151 Neckargemünd 
 
Auskünfte erteilt vorab gerne Herr Klingele,  
Telefon 06223/ 8130 3;  
E-mail: christoph.klingele@shs.srh.de 
 
 
 

Goethe-Institut 

Das Goethe-Institut ist das weltweit tätige Kulturinstitut 
der Bundesrepublik Deutschland. Es fördert die Kenntnis 
der deutschen Sprache im Ausland und pflegt die inter-
nationale kulturelle Zusammenarbeit. Darüber hinaus 
vermittelt es ein umfassendes Deutschlandbild durch 
Informationen über das kulturelle, gesellschaftliche und 
politische Leben. 

Das internationale Tätigkeitsfeld erfordert große Offen-
heit für andere Kulturen und eine hohe interkulturelle 
Kompetenz.  

Das Goethe-Institut sucht im Rahmen seiner Bildungs-
kooperation im Ausland zum 1. September 2010 - be-
fristet bis zum 31. August 2013 - mit der Option der 
Verlängerung eine / einen 
 

Expertin / Experten 
 
für Unterricht für den Einsatz im Senegal. Der Dienst-
ort ist Dakar.  

Ihre Aufgaben sind: 

- Planung und Durchführung von Maßnahmen der 
Deutschlehrerfortbildung (regional und überregional) 
für Deutschlehrerinnen / Deutschlehrer der Sekundar-
stufen I und II. Inhalte: Landeskunde, Metho-
dik/Didaktik, Kultur, Literatur, 

- Mitwirkung an Organisation und Durchführung von 
multimedialen Fortbildungsangeboten für Deutschleh-
rerinnen / Deutschlehrer, 

- Mitwirkung in der Deutschlehrerausbildung, in Zu-
sammenarbeit mit den Institutionen des Gastlandes, 
sowie Planung und Durchführung von Fortbildungs-
maßnahmen für Fortbilderinnen / Fortbilder einschließ-
lich der Erstellung von didaktischen Materialien, Aus-
bau des Multiplikatorennetzwerks, 

- Beratung von Erziehungsbehörden und anderen für 
den Deutschunterricht relevanten Partnern und Institu-
tionen in allen Fragen, die den fremdund fachsprachli-
chen Deutschunterricht betreffen (Curricula, Unter-
richtsorganisation, Methodik-Didaktik, Linguistik, Lite-
ratur und Landeskunde einschließlich sprachpoliti-
scher Fragen). In diesem Zusammenhang bei Bedarf 
Beratung der Lehrkräfte und Erteilung von Modellun-
terricht, 

- Durchführung von Werbemaßnahmen für den 
Deutschunterricht, 

- Betreuung von 3 Partnerschulen, 

- Stipendiatenauswahl und -betreuung 

- Planung und Durchführung des jährlichen Prämien-
wettbewerbs des PAD in Zusammenarbeit mit der 
deutschen Botschaft Dakar 

- Ausbau und Betreuung der Lehrmittelzentren in Sene-
gal 

Sie bringen dafür folgende Voraussetzungen mit: 

- Lehrbefähigung Sekundarstufe II (1. und 2. Staatsex-
amen in einem Fremdsprachenfach) und berufliche 
Erfahrungen im Bereich Fremdsprachenunterricht, 

- Ausbildung und Unterrichtspraxis im Fach Deutsch als 
Fremdsprache, 

- Aktueller Kenntnisstand zur Methodik/Didaktik von 
Deutsch als Fremdsprache, 

- Erfahrung in Fortbildungsdidaktik, Netzwerkarbeit und 
Multiplikatorenschulung, 

- Erfahrung im Umgang mit PC und Internet,  

- Erfahrung im Einsatz elektronischer Medien im Unter-
richt und in der Lehrerfortbildung, 

- Gute Sprachkenntnisse in Französisch, 

- Bereitschaft zu intensiver Reisetätigkeit, 

- Ausgeprägte soziale Kompetenz und Bereitschaft zur 
Teamarbeit,  

- Bereitschaft zu interkulturellem Lernen, 

- Gesundheitliche Eignung des Bewerbers/der Bewer-
berin sowie der mit ausreisenden Familienangehöri-
gen. 
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Geboten wird Ihnen: 

- Vergütung nach TVöD E13 oder der entsprechenden 
Besoldungsstufe als beamtete Lehrkraft, zusätzlich 
einer Auslandszulage,  

- Eine monatliche Mietzuwendung , 

- Eine Umzugspauschale,  

- Reisekostenpauschalen,  

- Anlassbezogen: Reisebeihilfen, Schulbeihilfen.  

Die Zusatzleistungen richten sich nach den Richtlinien 
der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA). 

Weitere Informationen und andere Stellenangebote für 
Experten für Unterricht finden Sie auf der Homepage 
http://www.goethe.de unter der Rubrik „über 
uns“/Stellenangebote/Experten für Unterricht.  

Lehrkräfte aus dem Schuldienst richten bitte eine Zweit-
schrift über den Dienstweg an Ihr zuständiges Ministeri-
um. Aus formalen Gründen können wir nur Bewerberin-
nen / Bewerber berücksichtigen, die einen Wohnsitz in 
Deutschland sowie die deutsche Staatsangehörigkeit 
oder die Staatsangehörigkeit eines anderen EU-
Mitgliedsstaates nachweisen können.  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen ausschließlich in elektronischer Form und mit 
Nennung der Referenznummer A2670200 - EXU Dakar  
bis spätestens zum 31. Januar 2010 an  

 
Bewerbungen@goethe.de 

 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Tanja Lieber  zur 
Verfügung, Referentin Personalplanung und Personal-
betreuung: Lieber@goethe.de, Telefon (0049)-089/159 
21 445. 
 
 


